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(schaftsrat kein Vorgriff
deutsches Staatsrecht

staden , 18. Juni (Dena ) . Die Minister¬
aten der Länder der amerik . und der■

pesatzungszone , eine Reihe von Fach -
t und Staatssekretären und höhere

der beiden Militärregierungen ttlhr -
^ Wiesbaden am 15. und 16 . Juni Be¬
dungen über die künftige organisato -

£ und rechtliche Stellung des bizonalen
Ssrates .

riänderciiefs sind der Auffassung , daß'
der Errichtung des Wirtschaftsrates

alls der künftigen staatsrechtlichen
ng Deutschlands vorgegriffen wird ,

habe vielmehr eine wirtschaftliche
zu erfüllen , die in der Haupt -

, in der Koordinierung der bisherigen
den Wirtschaftsämter bestehe . Die

werden ihre Vertreter in den
haftsrat entsenden , während die Mit -

deS Exekutivausschusses Vertrauens -
der Landesregierungen sind .

fiea Wirtschaftsrat werden zwölf Ver -
für Bayern , fünf für Württemberg¬
fünf für Hessen , einer für Bremen ,

für Nordrhein -Westfalen , neun für
achsen , vier für Schleswig -Holstein

[
’
grei Vertreter für Hamburg einziehen ,

der Landtage wird sich die Ver -
der Mandate nach der Zahl der für

Parteien abgegebenen Stimmen richten .
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NEUESTE NACHRICHTEN
Neuaufbau des Ruhrgebietes
ohne eine Verstaatlichung
Swarthmore , Pennsylvania , 18. Juni (AP ) .

Der republikanische Präsidentschaftskandi¬
dat Harald Stassen forderte am 16. Juni in
einer Bede im Swarthmore -College die USA
auf , das Buhrgebiet „ als ein Zentrum des
Kapitalismus moderner Völker in Europa “
wieder aufzubauen .

Er befürwortete die Wiederherstellung
des . Gebietes „ ohne Verstaatlichung und
ohne Monopole . Die Arbeiter sollten an
den Früchten der Produktion ebenso teil¬
haben wie die Eigentümer und Leiter der
Unternehmungen “.

Plan Außenminister G. C. Marshalls
für die Wiedergesundung Europas
i Beratungen in Paris aufgenommen— Teilnahme aller Nationen,
die Weltbank beteiligt sich — Die Presse lobt den Plan

Ein Wechselkurs Dollar-Mark
in drei bis sechs Monaten
New York , 18. Juni (Dena -Beuter ) . Die

wirtschaftliche Vereinigung der einzelnen
Besatzungszonen Deutschlands würde mehr
als irgendetwas anderes die Gesundung
Europas erleichtern , brachte der ehern . Di¬
rektor der Wirtschaftabteilung bei der
amerik . Militärregierung für Deutschland ,
Mr . M . Szymczak , vor dem New Yor¬
ker Handelsamt zum Ausdruck .

In seinen weiteren Ausführungen kündigte
Szymczak die Festsetzung eines endgültigen
Wechselkurses zwischen dem amerik . Dollar
und der Mark im Außenhandel des briti¬
schen und amerik . Besatzungsgebietes im
Laufe der nächsten drei bis sechs Monate
an und äußerte sich optimistisch über das
deutsche Währungsproblem .

Die Emährungslage befindet sich in
langsamer, aber sicherer Besserung

General Clay beantwortete Fragen von Pressevertretern über die
Münchener Konferenz, den Wirtschaftsrat, die Kriegsgefangenen,

die Registrierung in der Ostzone und die Währangsrefoim
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& tc . 18. Juni (Dena ) . Der britische Außen -
■ • Bevin nahm am 17. Juni mit dem

len Außenminister Bidault Be -
bungen Über den Marshall -Plan auf .
britischen und amerikanischen Kreisen

. französischen Hauptstadt ist man der
bt, daß es unmöglich sei , ein zufrie -

llendes Übereinkommen zu erreichen ,
die Deutschland -Frage zur Sprache

it wird . Obgleich man willens sei ,
nicht über eine „europäische Fö -

on " oder über die „ Vereinigten Staa -
von Europa “ zu diskutieren , werde
die Besprechung politischer Fragen
vermeiden .

^ den Besprechungen nahmen außer Be -
ond Bidault der französische Minister -
dent Paul Bamadier und der britische

after ln Paris , Duff Cooper , teil ,
begrüße die ' Wagemutige und auch

Initiative des amerikanischen Außen¬
erklärte der französische Staats -

nt Vincent Auriol am 17. Juni zu
Vorschlag über eine amerikanische
an Europa . Man muß sich dieser Ini -

>e mutig und ohne Verzug ansihließen .
[ Frankreich ist dazu entschlossen . Es ist

■e Zeit mehr zum Zögern , zur Skepsis
lange Verfahrensfragen oder für dok -

Debatten . Unser alter Kontinent
die Chance , die ihm geboten ist ,

ht vorüberlassen .“

JA bin nach Frankreich gekommen ,
er um über politische Differenzen zu

attieren , als um die notwendigen Schrit -
m erörtern , die für eine wirtschaftliche

irherstellung Europas unternommen
_ müssen “ , erklärte der britische

fIMenminister nach seiner * Ankunft . Mil -
en Menschen auf diesem Kontinent hät -

durch den Nazi -Krieg gelitten , und
) Millionen hätten ein Anrecht auf einen
nessenen Lebensstandard . Man . könne

»nicht mehr länger warten lassen .
■Regierung der USA hat den Vorschlag

acht, daß Europa seine Pläne darlegen
die Form dieses Planes ausarbeiten
und hat den großen und mächtigen

ilionen seine Bereitschaft zur Hilfe aus¬
brückt . Die britische Hegierung hat die -
Anerbieten angenommen . Wir schlagen

tt, über die Mittel und Wege , dieses Ziel
erreichen , Besprechungen abzuhalten in
Hoffnung , daß wir als Ergebnis dieser

nehmungen Europas die Prosperität ,
i Glück und den Frieden zurückerstatten

Auf die Frage , ob alle Nationen
pas an dem Marshali -Plan teilnehmen

den, erwiderte Bevin lächelnd und in
ilchtlichem Ton : „Ich hoffe es .“

Die Weltbank will mitarbeiten
taebec , 18. Juni (Dena -Betuer ) . Die Welt¬

wird jedes Wlrtschaftsprogramiji
;en , das europäische Länder im

des Marshall -Planes der wirtschaft -
Hilfe für Europa entwickelt ; ver -

terte John J . Mcsloy , der Präsident der
'eltbank, am 16. Juni in einer Bede vor

Jahresversammlung der New Yorker
!*Wdergesenschaft .
8ne Wahl zwischen Leben und Tod
Uadon , 18 . Juni (Dena -Beuter ) . Die Lon -

nsehentl . ra. Hhner .Financial Times “ schreibt am 17 . Juni
Tnhä w ' 5* t *tde r Aufnahme , die der Hilfsplan Außen -
lerer wir

”
» * ®B' ster Marshalls in Europa gefunden hat ,

1588 an BNKl !| *** unwahrscheinlich , daß die öffentliche
3 od . 5 T«, f « tang ln Europa über die im Plan auf -
esucht . Ei» 1 üworfenen Fragen umfangreiche Aufklä -
Kaiserailee II ■ benötige .
ierobratäM ® K Ne Frage ael fast so einfach wie die
“

jf ' JfjJ | **M zwischen Leben und Tod . Ein Er -
g . gute ^ I ““ kender vergeude keine Zeit , um mit

mieten ge 815 *® Rett er zu verhandeln . Europa könne
an BNN . ■ *** hehr tun , als die amerikanische Be -
Schreibtlid ■ •“hing , wenn es fest gewillt sei , einen

jesueM . gj. J TOtschaftlichen Nationalismus zu vermei -
und alle Güter bei niedrigeren Zoll¬

tarifen zusamemnzufassen , um sich so weit
wie möglich selbst zu versorgen .

Moskau steht vor der Entscheidung
Paris , 18. Juni (Dena -Beuter ) . Europa wird

in seinem gegenwätigen Zustand nicht den
Beifall der Vereinigten Staaten finden ,
schreibt die französische BadikalsoziaU -
stische Zeitung „Aurore “ . Moskau könne
jetzt nicht länger von Demokratie in Un¬
garn , Griechenland und Jugoslawien spre¬
chen , sondern müsse zwischen wirtschaft¬
licher Zusammenarbeit und Wiederaufbau
oder sowjetischer Diktatur über ein ver¬
hungertes Europa wählen .

Das unabhängige Blatt „ Combat “ ist der
Ansicht , der Marshall -Plan könne den Welt¬
frieden fördern oder ihm schaden , je nach¬
dem ob Amerika einer Genossenschaft ‘ von
Bettlern oder einem Europa gegenüber¬
stehe , das seine Kräfte zu gemeinsamer An¬
strengung vereinigt .

Erste Ergebnisse
Die Außenminister Bevin und Bidault er¬

reichten am 17. Juni ein vorläufiges Abkom¬
men über die ersten Schritte zur Durch¬
führung des Marshall -Plans .

Die beiden ' Außenminister kamen in fol¬
genden Punkten überein . 1. Der ' franzö¬
sische Vorschlag zur Schaffung von Ar¬
beitsausschüssen für bestimmte Gebrauchs¬
güter sei annehmbar . 2. Ein Koordinie -
rungsausschuß soll ins Leben gerufen wer¬
den , der festlegt , weiche Länder an dem
allgemeinen Plan teilnehmen , .und welche
Länder den einzelnen Arbeitsausschüssen
angehören sollen . 3. Da es nicht wahr¬
scheinlich ist , daß die Sowjetunion sich an
der Durchführung des Marshall -Plans betei¬
ligt , soll der Koordinierungsausschuß aus
den drei anderen Mitgliedsstaaten der Gro¬
ßen Vier bestehen . 4. Den Ländern Ost¬
europas , wie zum Beispiel Pr ' en und der
Tschechoslowakei , die beide ihren Wunsch
geäußert haben , auf einer europäischen
Basis amerikanische Hilfe zu erhalten , soll
die Möglichkeit zur Mitarbeit offenstehen .
5. Die Vereinigten Staaten sollen an den
Arbeitsausschüssen beteiligt sein , damit die
Arbeitsergebnisse dieser Ausschüsse eine
größere Chance haben , von dem amerika¬
nischen Kongreß gebilligt zu werden .

Die Sowjetunion ist eingeladen
Frankreich ünd Großbritannien über¬

sandten am 18 . Juni der Sowjetunion eine
offizielle Einladung , an der Prüfung des

Keine Übereinstimmung USA
Rußland bei Währungsreform

Washington , 18 . Juni (Dena - INS ) . Die So¬
wjetunion hat den amerik . Vorschlägen
nach einer Währungsreform in Deutschland
nicht zugestimmt , erklärte der stellv . ame¬
rikanische Kriegsminister Howard C . Pe¬
te r s e n »m 17 . Juni vor dem Kongreß .
Die sowjetischen Besatzungsbehörden druk -
ken nach den Ausführungen von Mr . Peter -
sen weiterhin alliierte Militärmarknoten ,
die bei den amerik . Besatzungstruppen be¬
reits seit dem vergangenen Jahre nicht
mehr zur Auszahlung der Löhnung verwen¬
det werden . Bis jetzt sei es dem alliierten
Kontrollrat in Berlin trotz aller Bemühun¬
gen noch nicht gelungen , die Höhe der von
den sowjetischen Besatzungsbehörden ge¬
druckten und ausgegebenen Militärmark¬
beträge zu ermitteln .

Die Verhandlungen mit der Sowjetunion
über eine deutsche Währungsreform sind
auf einem toten Punkt angelangt . Die So¬
wjetbehörden seien nicht bereit , den Schaf¬
fung einer zentralen deutschen Verwal¬
tungsbehörde zuzustimmen .

Frankfurt , 18. Juni (Eigenbericht W . S .) .
In der heutigen Frankfurter Pressekonferenz
bei General Clay beantwortete der General
die Frage , ob die Entschließungen der Mün¬
chener Konferenz der Ministerpräsidenten
beim Kontrollrat bereits vorliegen , dahin ,
daß bis Jetzt nur die Bitte eingegangen ist ,
die Vertreter der deutschen Ministerpräsi¬
denten zur Übergabe der Entschließungen
zu empfangen . Die amerikanische Militär¬
regierung werde sich dafür einsetzen , die
deutschen Beauftragten zu empfangen . Über
die Stellungnahme zu den Entschließungen
wird ln der nächsten Sitzung des Kontroll¬
rates entschieden werden . Auf eine Frage ,
ob die Haager Landkriegsordnung bei den
Beratungen des Kontrollrates die Grundlage
bilde , 'erwiderte General Clay , der Kontroll¬
rat habe wenig mit der Haager Landkriegs¬
ordnung zu tun . Es sei die Frage , ob sich
die deutschen Stellen heute auf dies ® Land¬
kriegsordnung beziehen sollten , die von
dem Naziregime in keiner Weise beachtet
worden sei . Den Wirtschaftsrat , dessen Bil¬
dung kürzlich beschlossen wurde , wird die
amerikanische Militärregierung den Länder¬
regierungen gegenüber unterstützen , sofern
er sich im Rahmen seiner Aufgaben hält .
Bei Überschreitungen wird die Militärre¬
gierung die Hechte der Länderregierungen
unterstützen .

General Clay sprach die Hoffnung aus , daß
der drohende amerikanische Seemannsstreik
den Anschluß Deutschlands an die neue Ernte
nicht gefährden werde . Die Ernährungslage
sei in langsamer aber sicherer Besserung be¬
griffen . Nach General Clays Meinung besteht
gute Hoffnung darauf , daß Handelsabma¬
chungen zwischen Deutschland und einigen
Bandstaaten Zustandekommen . Mit einem
engeren Anschluß der französischen Zone

Die Aufgaben der Vereinigten Staaten
als Hüterin der demokratischen Ideale
Präsident Truman plädiert vor den Studenten von Princeton für

Aufrechterhaltung eines umfangreichen stehenden Heeres
graneinsamPrinceton (New Jersey ), 18 . Juni (Dena -

Beuter ) . Die USA müssen stark , bleiben ,
sonst könnten die kleinen Nationen fürch¬
ten , daß Amerika seine führende Bolle in
der Welt aufgibt , erklärte Präsident Tru¬
man am 17 . Juni vor Studenten der Prin -
ceton -Universität , nachdem ihm der Titel
eines Ehrendoktors der Universität ver¬
liehen wort ’ ' n war .

Präsident Truman forderte die Erziehungs¬
institute auf , sich für das Programm einer
allgemeinen militärischen Aisbildung ein¬
zusetzen . Er appellierte ferner an die Stu¬
denten , daß sie sich nach ihrem Studium in
größerem Maße für den Beglerungsdienst
zur Verfügung stellen sollten .

Der letzte Krieg habe eine ungeheure
Aufgabe hinterlassen , die darin besteht , aus
dem wirtschaftlichen und sozialen Chaos
wieder eine neue und wohlgeordnete Welt
aufzubauen . Aber weder die USA noch ir¬
gendeine andere Nation könne diese Auf¬
gabe allein auf sich nehmen . Auch der
großzügige und bestgemeinte Beitrag eines
einzelnen Staates erbringe nicht die Mittel ,

Marshall -Planes zur wirtschaftlichen Unter - um die Welt in das richtige Geleise zu
Stützung Europas teilzunehmen . | bringen . Dies sei das Werk , das von allen

Minister Veit betont den Emst der Lage
Der Württ.-badische Landtag debattiert über den Haushaltsplan

Stuttgart , 18 . Juni (Dena ) . Zu Beginn der
28 . Sitzung des württ .-badischen Landtages
beantwortete Befreiungsminister Gottlob
Kamm (SPD ) eine große Frage des Abge¬
ordneten Dr . Schefferbuch (CDU ) bezüglich
einer im Hegierungsblatt erschienenen Be¬
richtigung des Befreiungsgesetzes . Nach der
Anfrage entspricht diese Berichtigung , die
die Zeitdauer der Bewährungsfrist für Min¬
derbelastete auf zwei Jahre festlegt , nicht
dem englischen Text des Gesetzes Nr . 14)4 ,
das hier eine „ Soll -Bestimmung “ vorsehe .

Minister Kamm erklärte hierzu , die Auf¬
fassung , es handle sich hier um eine „Soll -
Bestimmung “ sei bfei der amerik . Militär¬
regierung auf entschiedensten Widerstand
gestoßen . Die Zeitdauer der Bewährungs¬
frist für Minderbelastete sei deshalb mit
Zustimmung der Militärregierung am 15.
Januar 1947 vom Entnaziflzierungsausschuß
des Länderrates in dieser Form festgelegt
worden .

Washington . Die Vereinigung der
•tut . Eisenbahngesellschaften verhängte

17. Juni einen Bann für Frachtgüter ,
amerik . Schiffen in fremde Häfen

werden sollen (Dena ).'
gZ

* V York . Das amerik . Flugzeng ,
ggraika , der Pan -American Airways -star -
2 -*® 17. Juni zu seinem ersten regelmä -
3 ™* Weltrundflug . An Bord befindet sich

(2er) ® yiuppe prominenter amerikanischer
nd« Juli)- S ^ “ **Iisten und Verleger . (Dena )

IjJItwa . Die erste Gruppe von sechs
jCr ’tnen Wissenschaftlern , die auf Grund

• - Zr * Spezialkenntnisse zur Unterstützung
^ ^ kanadischen Industrie von der Regie -

434 BW . Jr * Kanadas die Einwanderungserlaubnis
E *™» , wird in Kürze in Ottawa eip -

(AP ).
t

° n ion . Der britische Außenminister
Bevin ist am 17 . Juni zu Besprechun -

mit der französischen Begierung über
ti - Warshall - Plan nach Paris abgeflogen

t
' Rcuter >-

W ° ° d o n . Rund neun Mill . Menschen
bw ^ nach einer Feststellung der Sonfler -

.JWsilon der internationalen Konferenz
äd r *ebschenrechte noch immer in einerv°n Sklaverei (Dena - Beuter ).
1(11

* 1 *. Max Knipp in g, der in der
der deutschen Besetzung Frankreichs

er Vichy -Miliz war und als solcher
äJdJIJhtBsische Widerstandsbewegung be -
* *atS e’ wurde am 18. d . Mts . im Fort
4a h , u*e durch ein Erschießungskomman -

■ ^
" “ « richtet . (AP )

W» » 5 s * *• Zwischen den Regierungen
Holland und Luxemburg haben

; (jjjTf' fljnngen Ober den Marshall - Plan
( « Ufa für Europa stattgefunden (AP ). 1
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Budapest . Dreizehn der bedeutendsten
Banken in Ungarn werden verstaatlicht
und der Leitung von Kommissaren unter¬
stellt werden (Dena -Beuter ).

Rom . Der italienische Staatspräsident
Enrico de Nicola ist am 17. Juni aus Ge¬
sundheitsgründen von seinem Posten zu¬
rückgetreten (Dena -INS ).

Garmisch - Partenkirchen . Das
mehrfache Weltmeisterpaar im Eiskunstlauf
Maxi und Emst Haler wurde am 17. d.
Mts . von der Spruchkammer Garmisch -
Partenkirchen als „ nicht betroffen “ einge¬
stuft . Das Ehepaar hat die unbeschränkte
Auftrittserlaubnis wieder erhalten . (Dena )

Heidelberg . Alle Heidelberger Partei¬
fraktionen kritisierten in der Montags¬
sitzung des Heidelberger Stadtrats die un¬
terschiedliche Verteilung von Lebenmitteln
ln den Großstädten von Nordwürttemberg
und Nordbaden (Dena ).

Berlin . Auf 4 OSS362 Exemplare erhöhte
sich im April die Gesamtauflage der vier¬
undvierzig lizenzierten Zeitungen in der
amerik . Zone gegenüber 3 973 616 Exempla¬
ren pro Ausgabe im März (Dena ).

Berlin . Die höchste Zahl neugemelde¬
ter Tuberkulosefälle seit der Besatzung
war in der letzten Aprilwoche in der ameri¬
kanischen Zone zu verzeichnen . Die Tuber¬
kuloseerkrankungen zeigten weiterhin eine
steigende Tendenz (Dena ).

Berlin . Ein neues Abkommen zwischen
der amerikanischen Militärregierung für
Deutschland und den Organisationen des In¬
ternationalen Roten Kreuzes ermöglicht die
Lieferung von Lebensmitteln , Bekleidung
und Medikamenten für bedürftige Deutsche
bl der amerikanischen Zone , (Dena )

Anschließend setzte . der Landtag die zweite
Beratung des Staatshaushaltsplanes 1946
fort . Die beiden Ministerien in Württem¬
berg benötigen bei einer Einnahme von
7 483 308 Reichsmark und einer Ausgabe von
26 014 850 Reichsmark einen Zuschuß von
18 531 350 Reichsmark , während die beiden
Ämter in Baden bei einer Einnahme von
3 963 900 Reichsmark und einer Ausgabe von
8 881 100 Reichsmark einen Zuschuß von
4 927 200 Reichsmark brauchen .

Minister Veit zu Wirtschaftsfragen
„Die Situation ist sehr ernst , und es be¬

darf einer erhöhten Hilfe durch die Alli¬
ierten , wenn ein völliger Zusammenbruch
Deutschlands nicht nur verzögert , sondern
tatsächlich verhindert werden soll “ , erklärte
Wirtschaftsminister Dr . Hermann Veit (SPD ) .
Wenn die Hilfe der amerik . Militärregie¬
rung nicht in erhöhtem Maße einsetze ,
werde der kommende Winter härter als
der vergangene . Die in Württ .-BacNn vor¬
gesehene Brennstoffversorgung mit 20 Zent¬
nern pro Haushalt sei von der Militär¬
regierung nicht genehmigt worden . Trotz
Steigerung der Kohlenförderung sei die
Kohlennot in Württemberg -Baden groß, ' da
Transportmittel fehlen . Zu dem Problem
der Kompensationsgeschäfte führte Dr .
Veit aus , diese Geschäfte würden trotz
Verbotes getätigt werden , weil das deutsche
Volk nicht so heroisch sei , aus Gesetzes¬
treue zugrunde zu gehen .

Wirtschaftsminister Dr . Veit schloß mit
Worten , er sei der Überzeugung , daß das
deutsche Volk die schwierige Lage meistern
würde . Wesentlich sei dabei die Einsicht
des Auslandes , daß mit der deutschen
Wirtschaft auch seine Interessen ernsthaft
in Gefahr seien .

Zu Beginn der Sitzung am 18 . Juni sagte
der Landtagspräsident , den neuesten Nach¬
richten zufolge droht in den USA ein neuer
großer Transportarbeiterstreik . Dies ist eine
Angelegenheit , der wir unter normalen
Verhältnissen zwar unser Interesse zuwen¬
den , zu der wir aber nichts zu sagen
haben würden . Die gegenwärtigen Lebens¬
verhältnisse des deutschen Volkes und fast
aller Völker Europas sind aber keine nor¬
malen . Bel uns handelt es sich um Leben
oder Tod von Millionen Menschen ; darun¬
ter ein größerer Prozentsatz völlig unschul¬
diger , besonders Frauen , Kinder und Grei¬
se . Wir richten daher an die Transport¬
arbeiter der USA und Ihre Arbeitgeber im
Namen der Menschlichkeit den dringenden
Appell , nichts zu versäumen , was zur Ver¬
meidung eines Transportarbeiterstreiks bei¬
tragen kann . Wir rufen ihnen durch den
Aether zu : Versagt den verzweifelten Men¬
schen Europas Eure Hilfe nicht ! <

Nationen graneinsam vollbracht werden
müsse .

„ Friedliebende Nationen können auf dem
Weg zur Erreichung einer sicheren Welt , in
der alle Völker auf ihre Weise ihr eigenes
Geschick bestimmen können , nur langsam
vorwärts kommen , wenn hinter ihrer mo¬
ralischen Führung keine Stärke steht . Ein
Zeichen von Schwäche unsererseits würde
unter den kleinen oder geschwächten Na¬
tionen die Befürchtung aufkommen lassen ,
wir gäben unsere führende Rolle in der
Welt auf , sie hätten dann den Eindruck ; als
mangelte es uns an dem Willen , unser Ver¬
sprechen einzulösen , die freien und unab¬
hängigen Nationen bei der Erhaltung ihrer
Freiheit zu unterstützen oder als wollten
wir nicht unseren Verpflichtungen nach -
kommen , zu helfen , daß die vom Krieg in
Mitleidenschaft gezogene Wirtschaftsstruktur
wieder hergestellt wird .

In dieser Atmosphäre der Ungewißheit
können diese Nationen unter Umständen
nicht in der Lage sein , gewissen Eingriffen
oder totalitären Druck zu widerstehen , wir
dürfen die uns freundlich gesinnten Staa¬
ten nicht vernachlässigen . Eine umfassende
militärische Ausbildung ist die demokra¬
tischste , wirtschaftlichste und wirksamste
Methode , die militärische Stärke aufrecht¬
zuerhalten , deren wir bedürfen . Diese
Stärke kann ohne zu große Belastung un¬
serer Wirtschaft nur durch die Aufrecht¬
erhaltung eines umfangreichen stehenden
Heeres erreicht werden .“

rr

DurchOstgebiete-Abtremumg
kein wesentlicher Schaden"
Warschau , 18 . Juni (AP ) . Die polnische

Nachrichtenagentur Zachodnia Agencja Pra -
sowa , deren Spezialgebiet die Nachrichten -
gebung über die Entwicklung der ehemals
deutschen Ostgebiete ist , stellt fest , die
Deutschen brauchten nicht so viele Lebens¬
mittel einzuführen , wenn ihr Verbrauchs¬
niveau dem anderer europäischer Länder
entsprechen würde .

In einer eingehenden Analyse der Forde¬
rungen deutscher Wirtschaftsfachleute und
unter Zurückweisung der Behauptungen
der Letzteren , daß ' der Verlust der ehe¬
mals deutschen Gebiete im Osten an Polen
die deutsche Wirtschaft ernsthaft geschädigt
habe , erklärt die Agentur , Deutschland sei
gezwungen , alle Autarkieversuche im Be¬
reich der Ernährung aufzugeben und sich
im Geiste der Zusammenarbeit und des in¬
ternationalen Handelsaustausche zu betä¬
tigen .

CDUWürtt.-Badens antwortet
Stuttgart , 18. Juni (Dena ) . „Die CDU -

Fraktion hat schon vor Wochen dem württ .-
badischen Ministerpräsidenten Dr . Reinhold
Maier einstimmig vorgeschlagen , den Uni¬
versitätsprofessor Dr . Hupfeid zum Kultus¬
minister zu ernennen “ , heißt es in einer
gemeinsamen Erklärung der CDU -Fraktion
des württ .-badischen Landtages und des
Parteivorstandes zu den im April -Monats¬
heft der amerik . Militärregierung festge¬
stellten Schwierigkeiten , die aus dem Aus¬
scheiden Dr . Wilh . Simpfendörfers als Kul¬
tusminister Württ .-Badens für die CDU ent¬
standen seien . „Alle weiteren Meldungen
über die Absicht , aus den Reihen der CDU
neue Parteien zu bilden , entbehren jeder
Grundlage .“

Ehern. Gestapo-Chef entflohen
Nürnberg , 18. Juni (Dena ) . Der ehemalige

Chef der Gestapo in Darmstadt und Magde¬
burg , Robert Mohr , ist am Dienstag aus
dem Internierungslager Darmstadt entflohen ,
gab die amerikanische Pressestelle im Ju¬
stizpalast in Nürnberg am Dienstag bekannt .
Robert Mohr ist 37 Jahre alt und 1,73 m ,
groß . Er hat grau -blaue Augen , blondes Haar
und trug bei seiner Flucht einen grauen
Zivilanzug und braune Schuhe . Alle Anga¬
ben , die zur Auffindung Mohrs führen kön¬
nen , sind umgehend bei der nächsten Poli -
zeistation zu machen . ,

an die US -Zone und die britische Zone
scheine vorerst nicht zu rechnen zu sein .
Neue Momente sind in dieser Hinsicht zur
Zelt nicht zu verzeichnen .

Auch in der Frage einer Währungsreform ,
deren Notwendigkeit General Clay aner¬
kannte , ist kein neues Stadium zu konsta¬
tieren . Je stärker die Produktion angelaufen
sei , um so erfolgreicher werde eine Wäh¬
rungsreform sein . Doch bestehe bekanntlich
die Notwendigkeit eines einmütigen Be¬
schlusses im Kontrollrat über eine Reform
der Währung . Was vorzuziehen sei , zuerst
Währungsreform oder zuerst Produktions¬
steigerung , bezeichnete der General als die
Zweifelsfrage , die noch unentschieden sei .
Auf eine andere Frage nach dem Export von
Rohmaterial , wie Holz u . Leder , aus Deutsch¬
land , stellte General Clay fest , daß aus der
amerikanischen Zone nur Fertigprodukte ex¬
portiert würden mit Ausnahme von Kohle .
Hinsichtlich der Beschlagnahmung von Pa¬
tenten seien Verhandlungen seitens der ame¬
rikanischen Militärregierung mit den anderen
Mächten zum Zwecke eines Abkommens ein¬
geleitet .

Zur Kriegsgefangenenfrage erklärte Gene¬
ral Clay , daß sich die Mächte an den Be¬
schluß der Außenministerkonferenz halten
werden , demzufolge alle Kriegsgefangenen
langsam bis Ende nächsten Jahres nach
Deutschland zurückkehren sollen . Die ameri¬
kanische Militärregierung ihrerseits werde
ihre Kriegsgefangenen bis zum 30. Juni ent¬
lassen . Zu der Meldung einer Nachrichten¬
agentur über die Registrierung ehemaliger
deutscher Wehrmachtsangehöriger in der Ost¬
zone durch die russischen Besatzungsbehör¬
den erklärte General Clay , daß ihm hier¬
über nichts bekannt sei , daß aber , falls
eine solche Registrierung stattfinde , die ame¬
rikanische Militärregierung keine Einwen¬
dungen erheben werde . Seiner Auffassung
nach seien hinter einer solchen Maßnahme
keinerlei dunkle Motive zu suchen . Gerüchte
über die Anwerbung von Deutschen als Fah¬
rer oder technisches Personal für Griechen¬
land und die Türkei seien unzutreffend .
Dies wurde auch durch Mitteilungen eines
deutschen Pressevertreters nach eingezoge -
nen Informationen als bloßes Gerücht ge¬
kennzeichnet .

Auf die Frage , ob die Papierkürzungen
im nächsten Monat aufgehoben würden ,
gab General Clay keine präzise Antwort .
Er wies lediglich darauf hin , daß die Kür¬
zungen mit Rücksicht auf den Papier¬
mangel in der britischen Zone durchgeführt
wurden . Zur Situation der unabhängigen
Presse antwortet er auf die entsprechende
Frage , daß zur Zeit daran gearbeitet Werde ,
den Lizenzträgern der freien und wirt¬
schaftlich unabhängigen Presse die Eigen¬
tumsrechte an den Zeitungsuntemehmen
zu übertragen .

Nach den Gründen für eine neue Verneh¬
mung von Dr . Schacht befragt , erwiderte
General Clay , daß keineswegs etwa die
Absicht bestehe , sich auf Währungsideen von
Dr . Schacht zu verlassen , Wie vermutet
werde .

Auf die Frage , ob für die amerikanische
Zone die Errichtung eines Obersten Gerichts¬
hofes geplant sei , erwiderte General Clay ,
daß es wünschenswert sei , nicht einseitig
vorzugehen , sondern einen solchen Obersten
Gerichtshof für ganz Deutschland zu er¬
streben .

Auf die Frage , ob die französischen Maß¬
nahmen im Saargebiet von der amerikani¬
schen Militärregierung als Vorgriff zu spä¬
teren internationalen Entscheidungen ange¬
sehen würden , antwortete der amerikani¬
sche Militärgouvemeur : „Es tendiert jeden¬
falls dahin .“ Die Sperrung der Saargren¬
zen am 30 . Juni verstoße nicht gegen die
Bestimmungen des Alliierten Kontrollrates ,
sondern gehöre ln den Bereich des Zonen¬
kommandeurs .

Wirtschaftsplanung gefordert
Stuttgart , 18. Juni (Dena ) . Die Einführung

einer Wirtschaftsplanung zum Vorteil des
ganzen Volkes forderte der württ .-badische
Arbeitsminister Rudolf Kohl am 15. Juni
in Ludwigsburg .

Entmilitarisierung ?
Der Kulturpolitik der französischen Be -

satzungsmacht kann man im allgemeinen
aus guter Überzeugung nachrtftimen , daß
sie mit beispielhaftem Takt zu Werke
geht , daß sie weiß , worauf es ankommt ,
und daß sie mit einer vorbildlichen Groß¬
zügigkeit des Gebens und Vermittelns be¬
bemüht ist , unserer zwölf Jahre lang blick¬
verengten Kulturarbeit die Fenster zur
Welt hin aufzustoßen . Umso mehr ist man
unter kulturpolitischem wie vor allem poli¬
tischen Betracht von einer Ausstellung über¬
rascht , die dieser Tage im Romantischen
Saal des Kurhauses in Baden -Baden durch
General König eröffnet wurde . Die Aus¬
stellung ist betitelt „Im Dienste Frank¬
reichs “ und läßt den Besucher einen Blick
tun auf etwa drei Jahrhunderte französi¬
schen militärischen Ruhmes . In Gemälden ,
Uniformen , Fahnen und sonstigen Erinne¬
rungsstücken und Dokumenten vergegen¬
wärtigt die Ausstellung mit ausgesproche¬
ner Blickrichtung auf das Militärische , die
kriegerischen Ereignisse , die sich in diesem
Zeitraum in der Hauptsache am Rhein ab¬
gespielt haben . Mit besonderer Aufmerk¬
samkeit ist dabei der Anteil deutscher
Heere und Truppenteile (badischer , bayeri¬
scher und hessischer ) berücksichtigt worden ,
die unter der französischen Fahne an jenen
Kämpfen teilgenommen haben . Sogar eine
große Sammlung von Bleisoldaten wurde
aufgeboten , um einer sinnfälligen Ver¬
anschaulichung dieser militärischen Schau
zu dienen .

Historisch -politisch gesehen sind Zweck
und Aufgabe dieser Ausstellung nicht ohne
weiteres eindeutig , wenn auch wohl die
Annahme nicht fehlgeht , daß ^ ese Schau
in etwa die Baden -Badener Ausstellung
des Vorjahres fortführen jund ergänzen
sollte , mit der in ausgezeichneter Weise
die geschichtlichen Beziehungert zwischen
Frankreich und Baden ,beleuchtet wurden .
Aber daß diese Ausstellung sich mit abso¬
luter Ausschließlichkeit auf das Militärische
und Kriegerische beschränkt , das läßt sie
inmitten des gegenwärtigen politischen Ge¬
schehens befremdlich erscheinen . Bekannt¬
lich ist die Entmilitarisierung einer der
wesentlichen Programmpunkte der Besat¬
zungsmächte bei der Reinigung unseres ge¬
samten öffentlichen Lebens und in der för¬
dernden Mitarbeit beim Aufbau einer deut¬
schen Demokratie . Wichtiger noch als die
Vernichtung aller militärischen Anlagen
und Einrichtungen , aller Möglichkeiten der
Rüstung oder eines Auflebens irgendwel¬
cher militärischer Kräfte ist die geistige
Entmilitarisierung . Darin sind sich die Be¬
satzungsmächte und die deutschen verant j
wörtlichen Stellen vollkommen einig , zu
einer immerhin bemerkenswerten und
ebenso erfreulichen Übereinstimmung ge¬
schah und geschieht alles nur Denkbare —
bis zur Fibel und zum Kinderspielzeug , —
um das Gift des Militarismus aus unserem
Volkskörper auszuscheiden . Unsere besten
Kräfte bemühen sich , den deutschen Geist
stark zu machen gegen jeden Rückfall in
militaristisches Denken und für den Dienst
in einer friedlichen europäischen Völker¬
gemeinschaft zu erziehen . Alle diese Be¬
strebungen und Kräfte müssen in dieser
Ausstellung , die — wie immer man sie auf¬
fassen und interpretieren will — letzten
Endes militaristische Instinkte anspricht und
militärische Komplexe berührt , eine be¬
denkliche Inkonsequenz erblicken . Ja , sie
müssen in ihrem Wollen irre werden , wenn
sie hören , daß der Veranstalter dieser Aus¬
stellung der Direktor der Abteilung öffent¬
liche Erziehung in der Militärregierung in
Baden -Baden ist . So wertvoll ' diese tech¬
nisch vorzüglich aufgemachte Ausstellung
ist , — wir sind der Meinung , daß hier der
Gedanke an den Ruhm der französischen
Waffen hinter die entscheidende und zu¬
kunftweisende Forderung der militärischen
Entgiftung hätte zurücktreten müssen , daß
Frankreich bessere and höhere Werte zur
wünschenswerten geistigen Brücke über den
Rhein beizutragen hat und daß die Stunde
eine andere Lösung gebietet : Im Dienste
Europas ! Ra *

Machtbefugnisse der Ränder
des franz. Besatzungsgebietes

Baden -Baden , 18 .. Juni (Dena ) Der Ober¬
befehlshaber des französischen Besatzungs¬
gebietes in Deutschland hat in der Jetzt
erlassenen Verordnung Nr . 95 die Macht¬
befugnisse der deutschen Behörden in den
Ländern der französischen Zone sowie die¬
jenigen Sachgebiete festgelegt , die der ge¬
setzgebenden Gewalt der deutschen Behör¬
den entzogen sind .

Der Oberbefehlshaber des französischen
Besatzungsgebietes in Deutschland behält
sich folgende Sachgebiete vor , die damit
der gesetzgebenden Gewalt der Länder ent¬
zogen sind : 1 . Wiederherstellung und Wie¬
dergutmachung gegenüber den anderen
Ländern ; 2. Umsiedlung der Bevölkerung
und Behandlung der verschleppten Perso¬
nen ; 3 . Gesetzgebung auf dem Gebiet des
internationalen Strafrechts ; 4 . Anforderungen
der Besatzungsmacht ; 5 . Abrüstung auf mi¬
litärisch . , industriell , u . Wirtschaft ! . Gebiet .

Ein Appell der,
deutschen Aerzteschaft

Feststellungen , Vorschläge zur Beseitigung latenter Hungersnot ;
getätigte , vorgesehene Getreide - Einfuhren in die Westzonen

Bad Nauheim , 18. Juni (Dena ) . Auf der
internationalen Ärztetagung am 14. und 15 .
Juni in Bad Nauheim , an der Vertreter der
amerik ., brit . und franz . Zone sowie aus
Berlin teilnahmen , wurde eine Entschlie¬
ßung zur deutschen Ernährungslage gefaßt ,
in der die deutsche Ärzteschaft an das Welt¬
gewissen appelliert , den bereits weit fort¬
geschrittenen körperlichen Verfall des deut¬
schen Volkes nicht weiter zuzulassen .

„Die Mehrheit der deutschen Bevölkerung
lebt zur Zelt von Rationen , die nur ein
Drittel des international anerkannten Min¬
destbedarfes ausmachen . Selbst die Zulagen
der Schwerarbeiter reichen nur aus , das
Leben zu erhalten , nicht aber um die ge¬
forderte Arbeit zu leisten . Diese bestehende
chronische Unterernährung hat bereits 2um
weitgehenden Abbau der Körpersubstanz
des Deutschen geführt und nicht nur seine
körperliche Leistungsfähigkeit extrem herab¬
gesetzt , sondern auch seine geistige Spann¬
kraft vermindert und sein seelisches Ge¬
füge verändert . Der hungernde Mensch ist
antriebslos , reizbar , überkritisch und un¬
tauglich für Aufbau und staatsbürgerliche
Betätigung .“

Die deutsche Ärzteschaft erbittet aus ärzt¬
licher Verantwortung heraus die Hilfe der
Welt für den Neuaufbau und eine sofortige
entscheidende Besserung der Ernährung .
Sie halte die Zulassung Deutschlands zum
Walfang und zur Hochseefischerei , die Er¬
möglichung synthetischer Fettherstellung ,
die Herstellung der nötigen Düngemittel ,
sowie die Transitverarbeitung von Ölkuchen
als Sofortmaßnahmen für durchführbar .
Noch vor diesen Maßnahmen müsse eine
großzügige Lebensmittellieferung von außen
die Arbeitsfähigkeit des deutschen Volkes
wieder hersteilen . Außerdem müsse dem
deutschen Volk die Möglichkeit zurück¬
gegeben werden , durch Export von Fertig¬
waren den unentbehrlichen Import zu
finanzieren . Die eigene Landwirtschaft sei

heute weniger denn je in der Lage , d
Nahrungsmittelbedarf zu decken .

Lebensmitteleinfuhren für die Bizom
Berlin , 18. Juni (Dena ) . Während de

ersten fünf Monate dieses Jahres wurd « ,
1 482 000 t Lebensmittel in das britische un
amerikanische Besatzungsgebiet Deutsch
lands eingeführt , gaben die amerikanisch '
und die britische Militärregierung bekanm
Für jeden Lebensmittelkarteninhaber ii
beiden Zonen wurden rund 40 Kilo Lebens
mittel geliefert . Die Kosten für diese Ein
fuhren in Höhe von rund 180 Mill . Dollar
gingen zu Lasten des amerik . und brit
Steuerzahlers .

Für August vorgesehene Einfuhr
Washington , 18 . Juni (Dena ) . Die brit . unc

amerik . Besatzungszone Deutschlands sollen
nach - Berichten des amerik . Landwirtschafts¬
ministeriums den größten Anteil aller Ge¬
treideausfuhren der USA des Monats August
erhalten , die insgesamt rund 1 372 000 t be¬
tragen werden . An die beiden wirtschaft¬
lich vereinigten Zonen sollen danach im
August 415 000 t Getreide , und zwar 204 500 t
Weizen , 132 000 t Mehl , 25 500 t Mais und

i 53 000 t Gerste , an die französ . Besatzungs -
Zone Deutschlands sollen in ößr gleichen
Zeit 29 000 t Getreide ausgeführt werden .

Rekord-Einfuhr von Getreide
Berlin , 18 .

‘ Juni (Dena ) . Insgesamt 104 300 >.
Brotgetreide und Mehl für die Bevölkerung
der brit . und der amerik . Zone Deutsch¬
lands trafen in der Woche vom 8. bis 14 .
Juni auf 15 Schiffen in den norddeutschen
Häfen ein . Dadurch hat sich die Einfuhr
von Brotgetreide und Mehl in der ersten
Juni -Hälfte auf die Rekordzahl von 240 000
Tonnen für eine Halbmonats -Periode er¬
höht .
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Der Irrfahrt
nml der Leiden viele

Am 25 . Mai entfloh einer der vielen
fcu* französischer Kriegsgefangenschaftund überschritt nach mancherlei Zwi -
«chenfällen am 5 . Juni die grüne Grenze .Er brauchte Papiere und begab sich zu
diesem Zweck nach Heidelberg . Unter¬
wegs traf er einen Bauer , der ihn eine
Nacht beherbergte und ihm Essen mitauf den Weg gab . Der 1 Heidelberger
Flüchtlingskommissar , dem er sein An¬
liegen vortrug , verwies ihn an das Paß¬
amt . Dort erklärte man , er müsse nach
Karlsruhe in die Artilleriekaserne . Also
ging er nach Karlsruhe . Hier gab man
ihm keine Papiere , sondern — Sie kön¬
nen sich ’s wohl denken — verwies ihn
an das Paßamt , und das Paßamt wie¬
derum an das Polizeipräsidium .

Die wahre Geschichte wurde nun noch
komplizierter . Die Polizei sperrte den
Wanderer ein . Man hatte wegen Land¬
streicherei Haftbefehl erlassen . Nach
sechs Tagen Untersuchungshaft erhobtder Staatsanwalt die Anklage und er
kam vor den Richter . Hier erzählte er ,
wie es ihm ergangen sei .

' Der Richter
schüttelte sein ergrautes Haupt und miXr -
melte : „Seltsam " . \

Man hob den Haftbefehl auf und ver¬
urteilte ihn wegen Bettel zu 6 Tagen Ge¬
fängnis , die durch die erlittene Unter¬
suchungshaft als verbüßt galten . Er er¬
hob Einspruch und erwirkte seine Frei¬
sprechung ,

'die ihm endlich die notwen¬
digen Unterlagen amtlich beglaubigter
Personalien verschafften , die . zur Anmel¬
dung notwendig sind , - 11-

Kartoffelkäfer
Sonderzug nach Iffezheim . Durch den über¬

aus starken Vorverkauf müssen , wie das
Reisebüro Union bekannt gibt , für den
Sonderzug , der nur 800—1000 Personen faßt ,
Karten ausgegeben werden . Wer nicht im
Besitze dieser Karte ist , muß die fahrplan¬
mäßigen Züge benützen .

Orthopädische Sprechtage . Die orthopädi¬
schen Sprechtage finden in Karlsruhe täg¬
lich von 8.30 bis 12 Uhr ln der Schirmer¬
straße 2 statt .

Brennstoff karten müssen abgeholt werden .
Um dem Publikum den Gang zu den Be¬
zirkssteilen zu ersparen , wurde die Ausgabe
der Brennstoffkarten den Kohlenhändlern
übertragen . Die Abholung geht nur sehr
schleppend vor sich . Es liegt im Interesse
jedes einzelnen , so rasch wie möglich in den
Besitz der Brennstoffkarte zu gelangen .

Eier - Ablieferung . Die ablieferungspflich¬
tigen Hühnerhalter im Bereich Ber Ernäh¬
rungsämter Karlsruhe -Sladt und -Land wer¬
den auf die im heutigen Anzeigenteil er¬
scheinende Bekanntmachung der genannten
Ernährungsämter besonders hingewiesen ,
nach der bis spätestens 30 . 6. 1947 die Ab¬
lieferung von 80 Eiern je ablieferungspflich¬
tigen Huhn naehzuweisen ist .

Registrierung der Kriegsgefangenen , der
Zivilinternierten im Ausland und der Ver¬
mißten . Der Ministerrat von Württemberg -
Baden hat beschlossen , eine amtliche Regi¬
strierung der Kriegsgefangenen und Ver¬
mißten durchzuführen . Die Erfassung er¬
streckt sich auf folgende Personen : 1. Kriegs¬
gefangene der ehemaligen Wehrmacht und
des Wehrmachtsgefolges , 2. Zivilinternierte
im Ausland , 3. Vermißte .der ehemali¬
gen Wehrmacht und des Wehrmachts¬
gefolges , 4 . alle sonstigen vermißten Zi¬
vilpersonen . Die Meldungen haben mündlich
nur durch einen der nächsten Angehörigen
bei den Meldestellen der Bürgermeisteräm¬
ter zu erfolgen . Die Registrierung wird in
Württemberg -Baden in den Landkreisen vom
20. Juni bis 2. Juli 1947, in den Stadt¬
kreisen vom 20 . Juni bis 12. Juli -947 und
im Stadtkreis Karlsruhe vom 23. Juni bis
12 . Juli 1947 durchgeführt . Näheres ist aus
dem am 20 . Juni 1947 erscheinenden Amts¬
blatt für den Stadt - und Landkreis Karls¬
ruhe ersichtlich .

Erweiterung des Postverkehrs mit dem
Ausland . Ab 15 . 6. 1947 sind im internationa¬
len Postverkehr Ansichtspostkarten und Ge¬
schäfts !: elwcchsel allgemein , also auch ge¬
schäftsabschließender Art , zugelassen . Im
einzelnen ist jedoch folgendes zu beachten :An -
slchtspostkarten dürfen nicht nazistischer oder
umstürzlerlscher Natur sein . Geschäftsbrief¬
wechsel darf sich nur auf Geschäfts¬
abschlüsse beziehen oder solche ausführen ,
die auf Grund der Gesetze und Anordnun¬
gen der Alliierten Kontrollbehörde , der Mi¬
litärregierung und der gegenwärtig , in Kraft
befindlichen deutschen Gesetze rechtmäßig
erlaubt sind . Weitere Voraussettung ist , daß
alle Devisen , die in Auswirkung solcher 'Ge¬
schäftsabschlüsse aufkommen , den Konten
der Jeweils zuständigen Militärregierung zu¬
fließen . Außerdem ist es Personen , die un¬
ter der Gerichtsbarkeit der Alliierten Kon¬

trollehörde für Deutschland stehen , ver¬
boten , elne .i Schriftwechsel bezüglich deut¬
scher Guthaben im Ausland zu führen , auch
wenn dieser nur informatorischer Art ist .Meidet das Auf - und Abspringen von der
Straßenbahnl Trotz der vielen Warnungen ,das Auf - und Abspringen von der fahren¬
den Straßenbahn sowie das Mitfahren auf
den Trittbrettern zu unterlassen , gibt es
immer wieder Leute , die dieses gefährliche
Spiel nicht unterlassen können . Schon viele
Personen haben die Nichtbeachtung dieser
Warnung mit dem Tode büßen müssen , oder
ist ihnen schwerer körperlicher Schaden zu¬
gefügt worden . Auch die scharfe Überwa¬
chung durch die Polizei konnte die Unsitte
nicht eindämmen . Im letzten Monat ge¬
langten 370 Personen wegen ihres verkehrs¬
widrigen Verhaltens zur Anzeige . Tn näch¬
ster Zelt l»t eine durchgreifende Aktionder Polizei geplant . Bel dieser Gelegenheit
werden die nichtberufstätigen Straßenbah -
fahrer — besonders auch die Frauen — ge¬beten , die Straßenbahn zu Zeiten außerhalb
des Berufsverkehrs zu benützen , um eine
Überfüllung der Wagen zu vermeiden .

Früh übt sich . . . Ein 13jähriger Schüler
wurde festgestellt , als er in Knielingen zwei
Fotoapparate lm Schwarzhandel absetzen
wollte .

Fahrrad - Dieb . Ein 85-jähriger Angestell¬
ter wurde dabei überrascht , als er in der
Einfahrt eines Hauses versuchte , ein dort
abgestelltes Damenfahrrad durch Aufbre¬
chen des Schlosses zu entwenden .

Von Jugendlichen überfallen . Als ein Haus¬
besitzer in den späten Abendstunden auf
seinem Gartengrundstück eine Bande Ju¬

gendlicher angetroffen hatte und sie zur
Rede stellte , schlugen sie ihn mit Stöcken
nieder . Er mußte sich mit einer Kopfwunde
in ärztliche Behandlung begeben .

Schwarzhandel . Bel einer Kontrolle am
Bahnhof zur Bekämpfung des Schwarzhan¬
dels wurden 30 Personen festgestellt , die
größere Mengen von Schwarzhandelsware
mit sieh führten . Außerdem wurde in einem
Abteil des Münchener Schnellzuges «ln ge¬
schlachtetes , noch nicht ausgenommenes
Läuferschwein vorgefunden , dessen Besitzer
sich nicht gemeldet hat .

Unfall . Infolge eines Schwächeanfalls fiel
eine 68jfihrige Hausgehilfin in . Durlach ge¬
gen eine Schaufensterscheibe und zertrüm¬
merte sie ohne daß iie selbst Verletzungen
davongetragen hat .

Verkehrsunfälle . Auf der Durlacher Allee
lief beim Weinweg ein - 7jähriger Knabe in
einen vorbeifahrenden Personenkraftwagen
hinein und erlitt hierbei eine schwere Betn -
verletzung . — Auf der Kreuzung Main - und
Enzstraße stieß ein Personenkraftwagen In¬
folge Außerachtlassung der Vorfahrt mit
einem kreuzenden Lastkraftwagen zusam¬
men . Hierbei wurden der Führer des Per¬
sonenkraftwagens verletzt und beide Fahr¬
zeuge beschädigt . — Auf der Kriegsstraße
entleerte sich aus einem von einer Zug¬
maschine beförderten Transformator Ol auf
die Fahrbahn . Ein nachfolgendes Kraftrad
geriet hierdurch ins Gleiten , wobei der
Kraftradfahrer stürzte und sich Verletzun¬
gen zuzog .

Der Touristenverein „ Die Naturfreunde “
veranstaltet am Samstag , 21 . Juni , eine
Sonnwendfeier , umrahmt mit Musik , Ge¬
sang , Volkstänze , im Strandbad Rappen -
wört . Beginn mit Einbruch der Dunkelheit .

Geburtstag . Am 18 . Juni beging Willi
Mainzer , Adlerstr . 6 , seinen 81 . Geburtstag .

WJ' al • CT • / Eine große Frau ■Katharina von oiena / damals und heute

Karlsruhe ruft erneut zum Ehrendienst !
450 Millionen Kubikmeter Trümmermassen lasten auf dem gesamten

Reichsgebiet . Würde man diese Masse in einer Höhe von 5 Metern aufschichten ,
so würde man dazu eine Fläche von 80 Millionen Quadratmetern oder 8 000
Hektar brauchen , eine Fläche , die einem Quadrat von 9 Kilometer Seiteniänge
entspricht . Millionen Kubikmeter Trümmer lagerten allein in unserer Stadt
Karlsruhe . Ein rundes Viertel dieser Massen ist durch den freiwilligen Ehren¬
dienst und anderen Einsatz bereits beseitigt und Karlsruhe gilt hinsichtlich
der Trümmerbeseitigung als eine Stadt , die am meisten geleistet hat ! Wollen
wir es bei dieser ehrenden Feststellung belassen oder soll sie uns nicht An¬
sporn für neue vorbildliche Leistungen sein ?

Ein Aufbau ist allgemein nur dann möglich , wenn zuvor die Trümmer
beseitigt sind . Karlsruhe will aber nicht nur hinsichtlich der Trümmerbeseiti¬
gung führend bleiben , sondern auch hinsichtlich des Wiederaufbaus . Es ist für
uns alle eine moralische und sittliche Pflicht , den Wiederaufbau mit allen zu
Gebote stehenden Mitteln voranzutreiben , denn nur so können wir der großen
und für unser Volk verheerenden Wohnungsnot steuern , können teilzerstörte
Fabriken wieder aufbauen und neues Wirtschaftsleben in unsere Stadt bringen .In der Geschichte der Menschheit gibt

es Gestalten , die über ihre Zeit wie
Leuchttürme ragen und die Allgemeingut
geworden sind , -da sie auch den Nach¬
fahren über Jahrhunderte hinweg den
hohen Sinn und das Ziel des Lebens zu
zeigen vermögen .

Es war daher eine dankenswerte Ver¬
anstaltung . zum Gedenken des 600 . Ge¬
burtstages der heiligen Katharina von
Siena in der Matthäuskirche . Die Vor¬
tragende , Sophie Gräfin zu E 11z , brach¬
te in geistvoller Form das Bild der ita¬
lienischen Geschichte und des Papsttums
im 14 . Jahrhundert , in das Katharina als
23. Kind des Färbers Benincasa in Siena
hinein verpflanzt wurde . Schon als sechs¬
jähriges Kind hatte sie ihre erste Vision
und gab sich seitdem in zuerst kind¬
licher , aber mehr und ‘ mehr reifender
Kraft ihrem Heiland hin . Sie trat , noch
ganz jung , in den dritten Orden der Do¬
minikaner und verblieb zwei Jahre in
strenger Klausur und Askese . Dann
kehrte sie in den Kreis ihrer Familie Zu¬
rück , um sich ihren Angehörigen und
den Werken der Nächstenliebe zu widmen .

Sie behielt auch in dieser Zeit ihr
Eigenleben für sich , das in das Leiden
und Lieben Christi eingezogen war . Sie
sah in allen Menschen , wie auch in sich
selbst , nur ein Zuwenig an Religiosität .
Aber in der Gewalt ihres Gebetes kannte
ihre Macht keine Grenzen . Von nah und
fern suchte man ihre Hilfe in Zerwürf¬
nissen und in hoffnungslosen Fällen .Ihr Eintritt in das apostolische Wirken
erfolgte nachdem ihr durch Fasten und
Askese geschwächter Körper in fünf¬
stündiger Totenstarre gelegen hatte , wäh¬
rend der sie Visionen des Jenseits er¬
lebte . Aus der Glut ihres frommen Her¬
zens schrieb sie in der Folgezeit Briefe
voller Eindringlichkeit und Forderung in
der Sprache ihres italienischen Volkes .
Sie war das verkörperte Gewissen der
Kirche , die Reformatorin des mönch¬
ischen und priesterlichen Lebens , dabei
von grenzenloser Selbstlosigkeit und
Opferwilligkeit .

Die Nachbarstadt Florenz bediente sich
ihrer Hilfe bei ihren Streitigkeiten mit
dem Papst , der zur Zeit Katharinas in
Avignon residierte . Sie reiste in Beglei¬
tung einiger Anhänger über die Alpen
zu Gregor XI ., dem gegenüber sie Flo¬
renz vertrat . Zugleich war sie aber auch

darauf bedacht , das Zerwürfnis Roms
mit dem Papst französischer Abstam¬
mung zu beseitigen und der verwaisten
Herde wieder den Hirten zu geben . Ihre
Wirksamkeit als segensreiche Friedens¬
stifterin fand bei dem Papst einen frucht¬
baren Boden . Nach Überwindung ver¬
schiedener Hemmnisse wurde der Stuhl
Petris in Rom nach 70 Jahren wieder
besetzt .

Noch drei Jahre lebte Katharina , Im¬
mer noch bemüht , der Kirche zu Rein¬
heit und Wirksamkeit zu verhelfen . Von
ihren vielen Briefen , die sie an Priester
und geistliche Würdenträger schrieb ,
sind 400 erhalten , die von ihren energi¬
schen Forderungen und ihrer unbestech¬
lichen Gläubigkeit zeugen .

Man versteht , daß der Einfluß dieser
frommen Seele ein äußerst starker war ,
wenn sie z . B . an einen Kirchenfürsten
schreibt : „Ihr könnt Frieden haben ,
wenn Ihr die törichte Pracht und Lust
der Welt von Euch tut , allein die Ehre
Gottes und das Heil der Kirche beden¬
kend . . . auf daß nicht über Euch komme
dieser harte Tadel : Verwünscht seist du ,
daß du Zeit und Kraft , welche dir an¬
vertraut war , nicht gebraucht hast !“ Und
es ist rührend , wenn sie am Schluß sol¬
cher Mahnung demütig wegen ihres To¬
nes um Verzeihung bittet .

Else Stalinski brachte solche Briefe
den aufmerksam Lauschenden mit ein¬
dringlichem Ernst zu Gehör . Walter
Schwan verschönte die Feier durch
Bach ’sche Musik an der Orgel . Es war
in Wahrheit eine gehaltreiche Feier¬
stunde . El - Gw .

Wie wird das Wetter ?
Wetterbericht v . Amt für Wetterdienst Khe .

Nach Gewittern wieder freundlich . Vor¬
hersage , gültig bis Freitag abend : Am Don¬
nerstag meist Rtärker bewölkt , zeitweise ge¬
wittrig , Höchsttemperaturen etwa 22 Grad .
In der Nacht zum Freitag und am Freitag
wieder überwiegend heiter , nächtliche Tiefst -
temperaturen um 11 , Tageshöchsttempera¬
turen um 24 Grad . Winde anfangs schwach
aus West , später etwas auffrischend aus
Südwest .

Rheinwasserstände
17. Juni : Konstanz 352 , + — 0. Breisach- . Kehl 228, + 2. Maxau 392, — 1. Mann¬

heim 371 , — 5. Caub 165 , + 2. 18. Juni :
Konstanz 352 , + — 0. Breisach , — . —. Kehl
225, — 3 . Maxau 391 , — L Mannheim 270 ,— L Caub 161, — 4 .

Darum ruft die Stadtverwaltung erneut zu einer Großaktion auf . Meldet
Euch zum freiwilligen Ehrendienst ! Alle diejenigen , welche ihn bisher noch
nicht geleistet haben , sollten dem Beispiel derer folgen , die sich die Ehren¬
karte bereits erworben haben . Es liegt im Interesse jedes Einzelnen !7 Auf zur
Tat ! Beweisen wir , daß Wille und Mut trotz allen Erschwerungen bei uns
nicht gebrochen sind . H e u r i c h , 1 . Bürgermeister

KPD - Kiiml £elniii £ in der Markthalle
Unter dem Leitsatz „Wir antworten

der SPD “ veranstaltete die Kommunisti¬
sche Partei am Montag in der Markt¬
halle eine Kundgebung . F . D i e t z
stellte zu Beginn seines Referates fest ,
daß die Kommunisten nach dem Zu¬
sammenbruch des Dritten Reiches und
während der Zeit des illegalen Kampfes
gegen Hitler zu der Auffassung gelangt
seien , daß sich das verhängnisvolle Spiel
des Bruderkampfes zwischen sozialisti¬
schen Parteien nicht mehr wiederholen
dürfe , wenn nicht das neu erstandene
demokratische Deutschland in denselben
Abgrund wie 1933 versinken solle . Wenn
heute die KPD gezwungen sei , das
Schweigen zu brechen und dem einseitig
von der sozialdemokratischen Parteifüh¬
rung vom Zaune gebrochenen Hetz - und
Verleumdungsfeldzug zu begegnen , dann
seien jene für den neu aufgerissenen
Graben innerhalb der sozialistischen
Arbeiterbewegung verantwortlich , denen
das Wohl und die Entwicklung der Ar¬
beiterbewegung nicht am Herzen liegt ,
sondern nur der Kampf um die Macht¬
position des bürgerlichen Staates . Ab¬
schließend stellte der Redner fest , daß
die Freiheit der Demokratie ! im deut¬
schen Westen bereits zur Freistätte der
deutschen und internationalen Reaktion
geworden sei . Da man einer solchen Ent¬
wicklung im deutschen Osten keinen
Raum gewähre , würden die deutschen
und ausländischen Kapitalisten sich über I
jenen Teil Deutschlands stürzen , in dem
eine wirkliche Volksdemokratie die fort¬
schrittlichste Etappe ln der deutschen
Geschichte im Werden begriffen sei . 1

Der Vorsitzende der Kommunistischen
Partei Nordbadens Willi Grimm er¬
klärte , daß die KPD nicht mit den Me¬
thoden der SPD arbeite . Wenn die
Menschheit zu einem Völkerfrieden kom¬

men will , wenn die Schwierigkeiten be¬
hoben werden sollen , dann müsse die
Umgestaltung des gesellschaftlichen Le¬
bens auf sozialistischer Grundlage erfol¬
gen . Das zu erreichen müßten die Mono¬
polisten und Großgrundbesitzer entmach¬
tet , die Nazisten und Militaristen besei¬
tigt werden . Die Mitbestimmung der Be¬
triebsräte zu sichern , sei eine Voraus¬
setzung zu einer wirklichen Demokratie .
Dies sei nur möglich , wenn das
schaffende Volk sich zu einer Einheit
finden würde . Abschließend stellte der
Redner mit Bedauern fest , daß die Dis¬
kussion nichts Positives erreicht hätte .

O . K .
CDU für Einheit und Geschlossenheit

In einer gut besuchten Versammlung
in Durlach sprach Abgeordneter Heurich
über unsere Lage und die Einstellung
der Welt . Wir könnten nicht warten , so
betonte der Redner , bis nach der ge¬
scheiterten Moskauer Konferenz die
Außenminister Zusammentreffen , um
unsere Zukunft zu beschließen . Die Lage
sei so , daß sofort geholfen werden
müsse . Er streifte die Vorgänge im euro¬
päischen Südosten und die Konflikte jm
fernen Asien . Durch die Bildung des
bizonalen Wirtschaftsrates sei der erste
Durchbruch zu einer Politik der wirt¬
schaftlichen Realitäten erfolgt . Deutsch¬
land bedürfe der wirtschaftlichen Ein¬
heit , des Exports und Importe und nicht
zuletzt eine Ordnung und Stabilisierung
der Währung . Die Welt müsse ' darüber
klar sein , daß sich die deutsche Wirt -

se zu verschärfen drohe und
für die Demokratie eine Gefahr bedeute .
Neben dem Elüchtlingselend begänne
sich das Volk auseinanderzuleben statt
zu konzentrieren . Die parteipolitische
Brille müsse abgelegt werden im In¬
teresse des Gesamten .

DIE WIRTSCHAFT
Das deutsch-schweizerische Doppel-Besteuerungs-Abkommen

Von unserem Schweizer Vertreter
Bie Ausübung der deutschen Regierungs¬

gewalt durch den Alliierten Kontrollrat inBerlin , die als eine völkerrechtliche „ occu¬
patio bellica sui generis " oder auch vielfach
als Kontominimum der Siegermächte aufge¬faßt wird und in der bisherigen Staatenge -
echichte einzig dasteht , obwohl die seinerzei¬
tige Treuhandverwaltung des Saargebietesdurch den Völkerbund ein theoretisches
Analogon bietet , hat neben der gegenwär¬
tigen , durch den Kontrollrat bestimmten
Steuerpolitik auch rechtliche Rückwirkungenauf die vom ehemaligen Reich mit anderen
Ländern abgeschlossenen Staatsverträge .Vor einiger Zeit hat der Oberste Gerichts¬
hof der Schweiz , sowie das Bundesgericht in
Lausanne unter Zugrundelegung eines schon
früher vom Züricher Obergericht gefällten
Entscheides in der Frage der Anwendbarkeit
der zur Vermeidung von Doppelbesteuerungauf dem Gebiete der direkten Steuern und
der Erbschaftssteuer zwischen Deutschland
und der Schweiz geschlossenen Abkommen
eine .Entscheidung getroffen , die weit
über den Rahmen Deutschlands
erhöhte Beachtung verdient . Diese Entschei¬
dung betraf das Abkommen vom 15. Juli 1931 ,die Zusarzvereinbarungen vom 7. und 13.
September 1949 bezw . vom 15 . Juni 1942 hin¬
sichtlich Österreichs , des Sudetenlandes , Eu -
pen -Malmedys und Moresnets sowie des ehe¬
maligen „Protektorats Böhmen u . Mähren " .

Das Züricher Obergericht vertrat die Auf¬
fassung , daß die abgeschlossenen Staatsver¬
träge nur dann nicht mehr anwendbar ' eien ,
wenn Deutschland als Staat untergegangen
sei oder aber der Bundesrat von sich aus
erkläre , die Verträge seien hinfällig gewor¬
den . Das Völkerrecht gehe nämlich von zwei
Tatbestandsgruppen aus , die bei Eroberung
zu Grunde gelegt werden müssen . Die krie¬
gerische Besetzung eines Landes hebt auf
der einen Seite die Geltung der vom besetz¬
ten Staat abgeschlossenen Verträge mit drit¬
ten Staaten nicht auf : auf der anderen Seite
werden solche Verträge aber hinfällig , so¬
bald das besetzte Gebiet annektiert wird ,
so daß die frühere Sta ätsregierung als Ver¬
tragspartei fortgefallen ist . Unter den Rechts -
begriis der Annexion falle aber nicht nur

der Tatbestand der völligen Besetzung des
zu annektierenden Gebietes oder der voll¬
kommene Verzicht auf jeglichen weiteren
Widerstand des Gegners , sondern auch der
Wille zur Annexion , der durch eine aus¬
drückliche diesbezügliche Erklärung des
annektierenden Staates zum Ausdrück
komme .
. Bisher hätten die Alliierten Mächte , wenn
man .von einigen Randgebieten absähe , keine
Willenskundgebung von sich gegeben , die
von den vier Mächten besetzten Telle
Deutschlands '

in ihren eigenen Staatsverband
als Annexionen formell einzugliedern und
für immer ihre Herrschaft völkerrechtlich
aufzurichten . Gewiß seien zur Zeit die Be¬
satzungsmächte Träger der Staatsgewalt .
Indessen handle es sich nach dem aus¬
drücklich und wiederholt bekundeten Wil¬
len Englands , Amerikas . Rußlands u . Frank¬
reichs durchaus nicht um eine dauernde Be¬
setzung tn der Absicht einer Annexion und
einer dieser folgenden völligen Auflassung der
deutschen Staatsgewalt . Aus diesen Tatbe¬
ständen sei daher der Schlpß zu ziehen ,
daß die deutsche Staatsgewalt auf Grund
allgemeiner und besonderer , aber auch neuer
völkerrechtlicher Prinzipien durch die Be¬
satzungsmächte rechtlich und tatsächlich aus¬
geübt werde . Deutschland sei zwar nicht
handlungs - aber objektlvrechtsfähig , so daß
der Kontrollrat ln Berlin als eine Art treu¬
händerische Verwaltung ungesehen werden
könne .

Diese bemerkenswerte Entscheidung des
Züricher Obergerichts hat durch das Bun -
desgerfcht in Lausanne eine korrektive Er¬
gänzung bezw . Erweiterung erfahren . Der
Oberste Gerichtshof betonte , daß die Frage
der Reehtsgültigkeit von Staatsverträgen für
die Schweiz grundsätzlich zwar beim Bundes¬
rat , nicht beim Richter liege . Da aber der
Bundesrat in Bern sich bisher nicht geäußert
habe , sei der Richter zu der Auffassung der
fortdauernden Gültigkeit der Staatsverträge
berechtigt . Diese könne nicht dadurch in
Zweifel gezogen werden , daß unter den zeit¬
lich obwaltenden Umständen die Vertragser¬
füllung nur deshalb einseitig sei , weil die
Voraussetzungen der Vertragserfüllung ma¬

teriell und formal fortgefallen wären . Daher
sei eine ln Deutschland wohnen de
Klagepartei auf Grund des Art .
17 des deutsch - schweizerischen
Staatsvertrages zur Prozeßko¬
ste n -K autlon nicht heranzuzie¬
hen .

Worin liegt die Tragweite dieser für die
oben erwähnten Staatsverträge zur Vermei¬
dung Von Doppelbesteuerung auf dem Ge¬
biete der direkten Steuern und zur Vermei¬
dung von Doppelbesteuerung ?

Zunächst Ist zu bemerken , daß die Erwei¬
terung des Abkommens von 1931 auf die
während des zweiten Weltkrieges geschlosse¬nen Zusatzabkommen , welche die durch den
Krieg widerrechtlich besetzten Gebiete be¬
trafen , durch die genau zwischen Neutrali¬
tätsrecht und Neutralitätspolitik unterschei¬
dende Schweiz nicht eine völkerrechtliche
Anerkennung der deutschen Eroberungen be¬
deuteten , sonderen lediglich aus praktischen
Gründen erfolgte . Seit der bedingungslosen
Kapitulation Deutschlands vom 8. .Mai 1945
besteht keine Reichsregierung mehr , so daß
Deutschland als Völkerrechtssubjekt nichthandeln kann . Die Ljänderregierungen Süd¬
deutschlands sowie die Länder der englischenund französichen Zone sind vorläufig noch
nicht als völkerrechtliche Nachfolger des ehe¬
maligen Einheitsreiches anzusehen . Ihre
staats - und völkerrechtliche Form läßt sich
vor allem seit der Moskauer Konferenz noch
nicht klar übersehen . Die Souveränität wird

daher noch durch den Kontrollrat ausgeübt ,auch wenn Verwaltungszwelge den Deutschen
bereits Übergeben wurden .

Daher konnte bisher der schweizerische
Bundesrat keinen Verfall des Doppelbesteue¬
rungsabkommens , aber sehr wohl eine Un¬
terbrechung desselben aussprechen .
Nur bezüglich der Abkommen vom 5. No¬
vember 1932 über Warenverkehr sowie den
Notenaustausch vom 14. Juli 1926 über den
Textilveredelungsverkehr sprach der Bundes¬
rat den Wegfall dieser Abkommen aus . In¬
zwischen sind Jedoch Infolge Arbeiterman¬
gels in der Schweiz und Rohstoffmangels
der südbadischen Textilindustrie ' manche
Änderungen eingetreten . Die Veredelungsin¬
dustrie hat gute Aufträge aus der Schweiz
erhalten .

Die oben genannten Abkommen werden
also seitens der Schweiz ln Ihrer Ganzheit
nicht als anwendbar betrachtet . Hinsichtlich
der durch Deutschland Infolge des Krieges
angegliedert gewesenen Gebiete wird fest¬
gestellt , daß sich die ln , Frage stehendenAbkommen auf die alte Reichsgrenze nach
dem Stand vom 31 . Dezember 1937 erstrek -
ken . Daher trifft für Elsaß -Lothringen das
schweizerisch -französische Abkommen vom
13. Oktober 1937 wieder zu .

Für die Ostgebiete ist die Frage insofern
bedeutend schwieriger , als es sich hier viel¬
leicht um eine tatsächliche Annexion , die
allerdings der Bestätigung durch den Frie¬
densvertrag oder ein internationales Frie -

GEWERKSCHAFTLICHES
Deutschlandbericht

des Weltgewerkschafts -Ausschusses
Prag , 18. Juni (AP ) . Auf der Sitzung des

Weltgewerkschaftskongresses vom 11. d .Mts . legte der Ausschuß , der von seiner
Besichtigungsreise durch alle Zonen
Deutschlands zurüdegekehrt ist , seinen Be¬
richt vor , der , vorbehaltlich der Genehmi¬
gung des Weltgewerkschaftsbundes , fol¬
gende Maßnahmen vorschlägt : Die Militär¬
behörden sollen aufgefordert werden , alle
Schritte zu vermeiden , die eine Gefähr¬
dung der Einheit der deutschen Gewerk¬
schaftsbewegung bedeuten könnten . Die
deutschen Gewerkschaften sollen in den
Welt -Gewerkschaftsverband aufgenommenwerden , sobald sie eine Zentralstelle für
die Zusammenfassung der Zonen -Organisa -
tionen gebildet haben .Dena meldet hierzu ergänzend : Während

der Tagung des Weltgewerkschaftsbundeswurde hier die Errichtung eines Verbtn -
dungsbüros in Deutschland erörtert , das
Gewerkschaftler aus den vier deutschen
Besatzungszonen als Beobachter einladen soll .

Vereinbarung Bau Wirtschaft —Gewerkschaf¬
ten . Der Fachverband des Bauhandwerks
und der Verband industrieller Bauunterneh¬
mungen in Nordbaden haben mit dem Würt¬
temberg -Badischen Gewerkschaftsbund die
Vereinbarung getroffen , daß an Stelle des
Erscheinungsfestes (6. Januar ) , das nach dem
Gesetz ln Württemberg Feiertag iat , für
Baden der Fronleichnamstag als gesetzlicher
Feiertag tritt , der mit Lohnzahlungspflichtverbunden Ist . Obwohl diese Vereinbarungtrotz unseres Antrages noch keine Geset¬
zeskraft besitzt wird unseren Mitgliedsbe¬trieben empfohlen , den Fronleichnamstag
zu bezahlen .

Geschichte Karlsruher VerhehrsmittJ
Von der Entstehung der Pferdebahn bis zu den Anfängen der Eisenbajy,

'

In den Beziehungen von Stadt und
Landgemeinden spielten die Nahver¬
kehrsmittel eine wichtige Rolle . Ihre
Bedeutung ist von der Stadtverwaltung
frühzeitig erkannt und die Einrichtung
mit hohem Kostenaufwand betrieben
worden . Bereits im Jahre 1869 wurde mit
dem , Amerikaner L . W . Broadwell ein
Konzessionsvertrag zum Bau und Betrieb
einer Pferdebahn getätigt , / nachdem
vier Jahre früher Berlin als erste deut¬
sche Stadt eine Pferdebahn erhalten
hatte . Die Pferdebahn sollte gemäß Ver¬
trag vom Mühlburger Tor durch die da¬
malige Lange -Straße , jetzige Kaiser¬
straße , durch die Durlacher Allee nach
Durlach fahren .

Finanzierungsschwierigkeiten , der Aus¬
bruch des Krieges 187971, bewirkten die
Abreise des amerikanischen Unterneh¬
mens und Aufhebung des Vertrags .
Nach einem erfolglosen Versuch im
Jahre 1872, den Kreisverband an dem
Zustandekommen des Unternehmens zu
interessieren , wurde im Jahre 1876 das
Projekt erneut aufgegriffen . Zivilinge¬
nieur Kari Westerfeld aus Bremen er¬
warb die Konzession und bereits Ende
Januar 1877 kam die Pferdebahn im er¬
sten Ausbau auf der Strecke Mühlburger
Tor , Durlacher Tor und über den ehe¬
maligen Marktplatz zum „Alten “ Bahn¬
hof in Betrieb . Die ersten Besitzer hat¬
ten wenig Glück . Der Nachfolger Wester¬
felds wurde zahlungsunfähig . Der Karls -

Im Jahre 1894 erwarb die
Elektrizitäts -Gesellschaft Berlin
tlen der „Vereinigten Pferde - fDampfbahn -Gesellschaft “ in der akdie Bahn auf elektr . Betrieb mit tirdischer Stromführung umzustellen 7Durchführung stellten sich Schwieaiten entgegen . Die physikal . Anstaf,Techn . Hochschule , damals noch ~
technikum , befürchtete Störungendie oberirdische Stromzufüh ?ung 1 i
sächlich durch die SchienenrückleSSchließlich wurde eine Einigung ernach der die Kaiser - und Karl -Frtedt,Straße nur mit Akkumulatoren wage?1
fahren werden durften , währendübrigen Linien mit oberirdischer strZuführung betrieben werden konnJMit dem 19 . 3. 1900 war das Ende

*
Karlsruher Pferdebahn gekommen -
27 . 3 . 1900 wurde die elektrische Stra^bahn zwischen Durlach und Mühlbur*Tor in Betrieb genommen . “

Für 5 860 000 .— Mark erwarb im J=!1903 die Stadtgemeinde Karlsruhe
Straßenbahn . Um die oberirdische StnZuführung auch in der Kaisers ^,durchführen zu können , mußte die St!dem badischen Staat eine AbfindunHöhe von RM 60 000 .— zahlen .

Bereits im Jahre 1862 wurde von 3
Stadt Karlsruhe die Eisenbahn Kgruhe —Maxau gegen die Bedenken
Staates , der einen finanziellen Mißerävoraussagte , erbaut . Sie war in wenigJahren die bestrentierende Bahnstraruher Hotelbesitzer Christian Hoeck , ein uaunsiriMitbesitzer der Bahn , übernahm die des gesamten badischen Eisenbahnnt _Bahn schließlich allein . Er hielt den Be- J Durch Verzinsungen des Anlagekapiitrieb mit Hilfe der Stadt trotz der be - j brachte sie es bis zu . 31,5 Proz . Gl«drängten Lage aufrecht . I zeitig wurde in den Jahren 1876 bisIm Jahre 1881 wurde die „Vereinigte ohne staatl . Unterstützung die KraiäKarlsruher - . Mühlburger - und Durlacher gaubahn Karlsruhe Durlach — GriPferde , und Dampfbahngesellschaft “ mit zingen — Bretten — Eppingen — Hkeinem Kapital von 550 000 .— Mark ge- bronn von der Stadt Karlsruhe get

gründet . Diese verlängerte die Pferde - i nachdem der damalige ' Oberbürgerm ^_bahn nach Mühlburg und baute eine Lauter ihre wirtschaftliche Bedeut
Dampfbahn vom Durlacher Tor nach für Karlsruhe erkannt hatte . Beide Bl_Durlach . Die Konzession , die anfänglich nen wurden dann auch unmittelbar nadbis 1927 lief , wurde im Jahre 1888 bis der Inbetriebnahme vom Staate üb«
1950 verlängert . I . Dr . Ä . X

Die Entnazifizierung in Südhaden
Baden -Baden . Bekanntlich ist in Südbaden

die Entnazifizierung infolge eines Gegenei¬
nanders und Durcheinanders verschiedener
amtlicher Instanzen in ein wüstes Chaos ge¬
raten , das zum Schlüsse noch ganz groteske
Formen annahm . Das Badische Amtsblatt ,
das offizielle Verkündigungsorgan der Badi¬
schen Regierung , wurde schließlich das
meistgelesene Blatt des Landes , denn es ver¬
öffentlichte Nummer für Nummer auf Dut¬
zenden von Seiten all die von den oberen
Instanzen in Freiburg gefällten Urteile . Die
„ Betroffenen “ erfuhren erst durch diese Ver¬
öffentlichungen ihr weiteres Schicksal , eine
direkte Benachrichtigung erfolgte nicht .
Diese Entscheidungen , die durchweg stark
von den Vorschlägen der örtlichen Spruch¬
instanzen abwichen , und zwar nach der Rich¬
tung einer wesentlichen Verschärfung
der vorgeschlagehen Sühnemaßnahmen ,
spielten auch im Wahlkampf eine gewisse
Rolle . Keine der Parteien wollte es nämlich
gewesen kein . Richtig ist aber , daß sie
alle gleichermaßen ein Stück Schuld an
dfen katastrophalen Verhältnissen tragen oder
trugen . Durch einmütige Annahme des neuen
Entnazifizierungsgesetzes , das eine gewisse
Ordnung ln das bisherige Durcheinander
bi^ngt , machen die Parteien ihre etwaigen
Verschulden wieder gut Allerdings die über¬
große Mehrheit der „Verurteilten “ muß ihre
Strafe hinnehmen , denn nach dem neuen
Gesetz besteht nur bei einer gewissen Höhe
der ausgesprochenen Sühnemaßnahmen die
Möglichkeit einer Revision . Wer also noch
nicht die „ Säuberungsmühle “ passiert hat ,
hat jetzt eine gewisse bessere Chance . Er
hat die Möglichkeit , vor dem Spruchaus¬
schuß persönlich zu erscheinen , sich
zu rechtfertigen , er darf einen Verteidiger
bestellen und kann Einspruch bei der höhe¬
ren Instanz einlegen . Es besteht jetzt ein
einigermaßen geordnetes richterliches Ver¬
fahren .

Wie bisher verfahren wurde , mag man da¬
raus ersehen , daß das Amtsblatt in nicht
weniger wie 18 Beilagen mit je 20—30 und
noch mehr Seiten Tausende und abertau¬
sende Namen Entnazifizierter veröffentlichte
unter Anführung der verhängten Sühne¬
maßnahmen . Es kam auch vor , daß manche
Betroffene 2, 3, ja noch mehr mal bestraft
wurden , je nachdem ob sie verschiedenen
Berufskategorien angehörten . Ganze Feuer¬
wehren wurden aufgelöst . Die Bürgermei¬
ster erhoben Protest , es sei ihnen nicht mehr
möglich , Ihre Gemeinden ordnungsgemäß
weiter ’ zu - verwalten . Allerdings zum Teil
ihre eigene Schuld , sie hätten eben von An¬
fang energischer durchgreifen sollen . Es kam

auch vor , daß Bürger , die weder in der J
tei noch in einer der Gliederungen waren . J
nicht einmal einen Fragebogen abgeg
hatten , eben , weil ate völlig unbelastet
ren , plötzlich ihren Namen im Amtj
mit irgend einer Strafe entdeckten . Das nei
Gesetz macht nun alledem ein Ende . 1
sind bestimmte Berufskammera gebildol
die nur eine ganz beschränkte Anzahl ttft
jeden Tag erledigen dürfen . Die Vorsitzes **
der örtlichen Spruchausschüsse müssen dlJ
Befähigung zum Richteramt haben . Um « 3
Schwierigkeit der Besetzung dieser FostoT
zu beheben , kann durch eine neue Lande» ]
Verordnung für Personen , die die BMKtf
gung zum Richteramt und höheren Verwd
tungsdienst haben , eine Dienstver «;
pflichtung ausgesprochen werden .

Es ist zu hoffen , daß der Rest der noch
hängenden Verfahren nun in Ruhe
Ordnung vollzogen wird , daß auch die
Visionsmöglichkeit , bei deren Anwenä
weitherzig verfahren werden soll , wenig
die grassesten Fälle von Fehl - und Falschs
teilen korrigiert . Damit auch auf diesem <
biete baldigst wieder die alte mustern
dische Ordnung ihren Einzug hält . H, !

Aufgabe Nr . 49
Ton G . Becker , Durlach
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densstatut bedarf , handelt . Ob die restlose
Anerkennung der polnischen Westgrenzen
erfolgen wird , scheint Infolge der macht¬
politischen Entwicklung der letzten Monate
bezweifelt werden zu dürfen . Jedenfalls ist
zur Zeit davon auszugehen , daß ln den ehe¬
maligen deutschen Ostgebieten weder Ruß¬
land noch Polen die deutsche Steuergesetzge¬
bung , demnach auch nicht das deutsch -
schweizerische Abkommen , anerkennen .

Anderseits war das am 24. Oktober 1920
durch die Schweiz mit Österreich abgeschlos¬
sene Abkommen zur Vermeidung von Dop¬
pelbesteuerung , dem sich von 22 Kantonen
16 angeschlosseri hatten , mit dem Anschluß
Österreichs fortgefallen . Durch die formal
bereits ausgesprochene vorläufig theoretische
Wiederanerkennjmg der Selbständigkeit
Österreichs Ist aber dem bisher formalen
Rechtszustand ein Ende bereitet worden . Der
vertraglose Zustand kann nicht aufrecht er¬
halten werden , selbst wenn alliierte Kon¬
trollrechte ln - Österreich dem Abschluß eines
neuen , umfassenden Doppelbesteuerungsab¬
kommens vorläufig noch entgegenstehensollten .

Im Interesse einer von allen gewünschten
größeren Rechtssicherheit auf schweizerischer ,deutscher und österreichischer Seite darf
daher die Erwartung ausgesprochen werden ,
es möchte der Bundesrat als die zuständige ,völkerrechtliche Instanz eine eindeutige Er¬
klärung abgeben , um dadurch bestehende
Zweifel und die Wirtschaft hemmende Tat¬
bestände auf seiten aller jener zu beheben ,die aufbauwillig sind .

Klare Rechtszustände sind besser , als Un¬
sicherheit . Die Rechtsunsicherheit ist im ge¬
gebenen Zeitpunkt der Ausfluß einer poli¬
tischen Entwicklung , für die Deutschland als
nicht handlungsfähiges Inter¬
regnumsobjekt nicht die rechtliche
Verantwortung tragen kann . Recht kann nur
zweiseitig sein ; andernfalls - handelt es sich
nicht um Recht . Die Rechtslosigkeit eines
Partners durch Rechtsaussetzung kann nicht
das Vertrauen , dieses Grundkapital inter¬
nationaler Zusammenarbeit , erhöhen , Gn .

gesetzliches Zahlungsmittel . Lediglich
deutsche Münzgeld behält seine Gält « * -^Im einzelnen ist jeder umtauschberecnwi
der am 16 . Juni , also heute , einen
Wohnsitz im Saarland hat und dies am , „Bank durch VorzeigenJeweiligen

Versorgungsberechtigte erliält 300 Marie-
jede mitversorgte Person , das sind En8“ ,«

Geldwechsel im Saarland
Der Umtausch der deutschen Mark tn

Saarmark , der vor einigen Tagen von der
französischen Militärregierung angeordnetwurde , ist ln vollem Gange . Die neue Saar¬
mark — sie ist deutsch und französisch be¬
schriftet — wird im Verhältnis eins zu eins
eingewechselt . Nach dem 1«. Juni 1947 gilt
die neue Währung im Saarland als einziges

jede mitversorgte Person , das smo
und minderjährige Kinder , außerdem ^Saarmark , in bar ausbezahlt . Arbeltg =3
und juristische Personen sind beremjr
für Jede bei Ihnen ln festem Dierut ™
hältnis stehende Person 250 Mark
Es wird ln den ausführenden Bestimm _
gen ausdrücklich darauf hingewiesen ,
letztere Zuteilungen völlig unabhängig
von den Beträgen , die Arbeitnehmer
sich und ihre Angehörigen einwe ™
können . ,Uber die auszuzahlenden Summen
gehende Guthaben und Beträge “ S ,blockiert und gutgeschrieben . Die
gierung hat Jedoch die baldige Frffaüa
auch dieser Summen bereits angeküncus =gj
Durch die Blockierung sämtlicher Sp*r- _ fr,Bankkonten erreicht man eine genaue „ j.sicht des Notenumlaufs innerhalb
landes . Da außerdem auf ein Zurüatn .
von deutschen Banknoten erhebliche y!.j
gesetzt sind , werden schwarz erworben —
kursierende größere Geldbeträge so »
tig aufgedeckt , von den finanzamtliche ”
len erfaßt und nachträglich noch bei-1 ^Auch eine Verschiebung von Rej “ r ™
Werten nach der übrigen französischen
dürfte jetzt mit beträchtlichen
verbunden sein .

Die Saarmark kommt nicht für den
delsverkehr mit Frankreich ln Frage .
ist sie nicht gegen Franken umzutau ’ .
Dies dürfte sicherlich auch vor dem
schaftlichen Anschluß keine Anaeru '1«^fahren . — Der Geldverkehr mit De -ut« 3

^ ,*!
wird von der Währungsumstellunf
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Ludwig Franz Krautbauer , geb . 17. 10. 02« m . gt . Mann u .
Vater , starb am 9. 6. an einer herben Krankheit . Für
Blumen u . Teiln . ans . innig . Dank . In Tr :̂ Freu Smmy
Krautbaaer n . Sohn Franz . Duri . , Lorwringstr. 12.

Wilhelm May « Juriizsekr . a . D . , m . treuer Lebensk . , uns ,
gt . Vt -, Schwgw» « . Grv ., ist a . 13. 6. plötel . u . unerw .A. v. 16 J . v . geg . I» K. Sch» .*. Elisab . May , Khe .
Kartetr . 152. « . Kd . Elisab ., Johanna , Willy , m . Fam

Johanna Kliugeumeier geb . Hauer « m . M>, Frau ., Schwe¬
rter « . uns . gut« Tante , tat am 16. 6. für immer von
uns geg . In ttf, Tr . : Karl Klingenmeier u . Ang . Beerd
Do ., 19. 6.« Wi Uhr , Hptfr . Kl e . Neureut , KreisstT . 23 .

AdoU Speck , m R>. Mann , uns . Ä>. ’Vat . , Schwgv ., Grv .,Bruder , tat nach Joz., *chw . Krankte v . un« geg . Für
: Anteiln , berxi . Dank . In tief , Trauer : Frau Luise' Speck Wwa . » . Angeh . K .-Rintheim , Emststraße 77.
iadwig Haller « Verw .-Inap . i . R . , mein Ws. , treu «. Mann ,

versch . nach schw , Leiden a , 10. 6. 47 . Die Beeid , fand
a. Wunsch d. Veret . m aller Stille statt . Tür erwiesene
Teils , herzl . Dank . Elisabeth Haller Khe . , Mainstr . 26 .Rudolf Stiebritz , jml. & . Mann , uns .' gt . Vater u. ' Großv .-,wurde am 11. 6. im A . t , 60 J . nach schw . Leiden in

.. die Ewigkeit abber . Allen , die ihm das «leiste Geleit
gaben , hä . Dank . Fam . Stidbritz , Durlach , Ectyiaxtetr . 2 .

Irene Wescbenfeldar , uns . Hb- Tochter u . Schwester , ist
am 17. 6. im A. r . 13 J . sanft entechl . In tiefer Trauer :

-Sofie Wesohenfelder , K .-Bulach , Litzenhardsfcr. 1U Be-
«rdtgung Donnerstag , 16 Uhr , Friedhof Bulach .

Ludwig Speri , m . ]b . Mann u . treus . Vater , wurde am
17. 6. von seinem ^schweren Leiden erlöst . In stiller
Trauer : Frau Erika Speri u . Kiivder sowie alle An¬
gehörigen . Beerd . Ijrei-tag . 20 . 6*, vorm . 10 Uhr., HptffhMax Mösstnger , Regierongsbaumstr, , Dir. d . EVS. Enz-.,
berg , m. &>„ gt . Man* , Brud., Schwager u. Onk . . der ,
getreueste Kamerad v . uns allen , tat zur ewigen Ruhe
eamgeg . R'osel Mössinger geb . Röck m . Ang . Mühlacker .lUtcheu Kopp Wwe . geb . Wagner , uns . Hebe Schwester
u . Tante ,f tat am 17. 6. sanft entecnlafen . Beerdigung
20. 6. , n Uhr , Krematorium . Friederike Horn Wwe .
und Angehörige . <flerstann Mllzer , Metaftdr . , m . Ib. Mann , Vater « Schwie¬
gervater und Großvater , «taib am 16. Juni im 80 . Le¬
bensjahre . Familie Milzer , Karlsruhe , Schi11erste aße 37 ,
Beerdigung , 19> 6. , 12 Uhr . Hauptfriedhof .

•Rosa Fehrbach geb . Diefecbacher , m . lb . Frau , »ns . gel .Mutter , Schwgsa.« Oma , Schw&g . u . Tante , hat a . 16. 6 .für immer v . un« Absch . gen . I . if . Schm . : Ferd . Fahr ,
bachu . Ang . Khe . , Essenw .st 37. Beerd . 19.6., 11, Hptfr .

Ihre Verlobung geban bekannte
Ptatrud Kobel — H^ mut Köhler . Kbe^ Panorameweg 17.
^ Schulstraße 2*4. 21. Juni 1947.
pbrgarnte Hofheinz — Harald Altenbrand , Büchdg, Karls -
^ tühe . 22. Juni 1947.
flaria Schwall — Herbert Bock, Kasteowörtetr . 19. Markt -

^Mraße 2a. 15. Jwii 1947.
^ Geboren : '
P *ter Johann Ist dat In gr . Fr . : Josef Schillinger n . Frau
tjftelene geb . Papajewsky . A . Diatoonissenhaus .^ seia Elisabeth ist angekommen . In dankb . Fr . : Kurt Rehm

X. Frau Ruth geb . Balheim . Karlsruhe , Waldstraße 50 .

VsranstaltunQsn
ist , Rondellplatz . Heute letzt « Tag ! Die reizende

komödie Rendezvous nach Ladenschluß “ . Ab Freitag :
_ oxa “ mit 6ene Tierney . Dana Andrews , Clifton Webb .
Bin Spitzenfilm der 2öth Centuiy -Fox — m deutscher Spr .
Das Außerordentliche fast das Kennzeichen dieses Filmes .
Blne schöne Freu und rin nicht minder interessanter

(Hann im Mittelpunkt eine großartigen Kriminalfilmes , der
«m Spannung nichts zu wünschen übrig läßt . Tägl . 5 Vor -

phtrilungen : 13.00 , 15.00 , 17.00 , 19.00 u, 21.00 Uhr . Freitag ,
iSamstag , Sonntag : SpMvorstbelhingen . Beginn 23,00 Uhr .

Kurbel “ , an der Hauptpost . Hein® Rühmann schenkt
1l eri-tigönac’w Heiterkeit al« Regisseur seines erfolgreichen Lustpiels

fcSophdenlund “ mit Hannelore Schroth . Käthe Haack »
« arry Liedtke . Tägi . 5 Vorteil . : 12.40 , 14.45 , 16.50 , 18.55 ,
21.00 Uhr . Des großen Erfolges wegen Freitag u. Sonntag

Äpätvorstelhmg 23 Uhr . Tageskasse ab 12 Uhr . Vorver *
Kaufska &se Erbprinzenstr . tägJ . 12—19 Uhr (außer Sonntag ) ,fei . Bestellungen unter 3682 von 10—18 Uhr .

Herrenstr . 11. Tel . 2502 . Nur 8 Tage . Ein Heinz Rüh-
friaon -Film . , ,Der Engel mit dem Saiten9piel “ mit Hans

LB&h&ker und Herta Feiler . Beginn : 15.00 , 17.30 , 20 Uhr .
^ Vorverkauf : 10.00—12.00 Uhr . Kasse ab 14.00 . Ute . Vox-
^ tetfiläFS te » Eteüa * JteB Rlri&e Eoa«L**t

: Rheingold , Rherastr . 77 , Ruf 6263. Nur noch heute ««Maske
i in Blau“

, mit Wolf Albach -Retty und Kl . Tabody . Ab
Freitag , 20. 6., , ,Mr . Deeds geht in die Stadt “

, Die aus -
i gez . amerik . Fihnschöpfung in doivUcher Sprache mit
! Cary Cooper u . Jean Arthur . Vorst . : Samet . bis Dienst ,
i 15.30« 17.45 und 20.15. Mittw . bis Freitag 15.30 und 17.45 .Außerd . Jugd .-Vorst , am Sonntag 13.30 . Sinh .-Pr . 0ß0 RM.
; 4 Im Varietä : Gastsp . Dir . Berger , Die Variet £-Revue . ,,Da«
; lebende Magazin “ mit W . v . Barby , Sonja Vald , Carlo
| Eni« u . Partner . Geo u . Parrf u . a . m . Vorst . : v . 18. bis
; 30 . 6. 1947, Mittw . , Dono . u . Freitage 20.30 . Samst . u.

Sonnt . 22.30 .
' Vorverkauf für Film u . Variete an der

Theaterkasse Wo . ab 14.30 , So. ab 12.90 und tri . Best .' Atlantik -Lichtspiele , Kaiserstr . 5 (Duriacher Tor ) . . ,Roman
einer Tänzerin “ . Heute letzter Tag . Ab Freitag , 20 . 6. 47 ,

; das fantastische Lustspiel um rin geheimmevolles Schloß
; und sein blondes Gespenst , ,Ich suche meinen Mörder “
i mit Joan BlondeU, Roland Young , Carole Sandis . Anfangs¬zeiten : 15.00 , 17.30 , 20 .00 Uhr . Vorverk . : tägi . ab 13.30 U .
j Metropol in K.-Welherfeid , NecfcarstT. 32, Tel . 951 . Heute
ris letztmals , ,lm Schatten des Zweiteis “

. Ab Freitag , ,100Mann und ein Mädchen “ mit Adolphe Menjeu , Deanna .Durbin . 16 und 20.30 Uhr .
Skala in K.-Durlach , Ruf 180. Heute letztmals Hans Moserin ,J >as Ferienkind “ . Ab Freitag , 20 . 6. 47, , ,Maske inBlau“

, der deutsche Großerfolg des Films mit Wolf Al¬bach -Retty , Klara Tabody , Hans Moser , Jos . Dora u . a.m. Vorst . : Wo . 15.00 , 17.30 und 20. 15. So . 15.45, 18.00und 20.15. Außerdem am Sonntag Jugendvorstellung . 13.30E&nhritspr . 60 Pfg. Vervk . a . d . Theaterk . u . tel . Bestell .
; MT. in K.-Durlgch , Ruf 864 : Heute letztmals ! Hans Moserin dem Wien -Film ..Das Ferienkind “ . Ab morgen Freitag .Die deutsche Fiimoperette . .Maske in Blau“ mit Clara

Tabody , WoJf Albach -Retty , Hans Moser u . a. m . Beginn :15.30 , 18.15, 20 .45 Uhr . , .Kali in K .-Duiiacb , Ruf 675 : Heule letztmals ! Der Wten -Fttm
,.Einmal der liebe Herrgott sein “ mit Hane Moser i . der
Hauptrolle . Ab morgen Freitag : Der spannende Abenteurer ,film , ,Die Frau gehört mir “ mit Barbara Stanwyok undJoel McCrea . Zu diesem Programm besondere Anfangs ^
zelten : 15.30 , 18.00 , 20 .30 Uhr .

Große Modeschau der Deutschen Meieterechule für Mode n .
ModeUstudio München , Sommerke 11ekfron 1947. Das Kleid
der Dame für den Tag , Abend , im Garten und am Slranri .Hüte • Frisuren . Nachtvorstellung Samstag , 21. 6. , 23. 15
Uhr . Matinee Sonntag , 22. Juri , 10 Uhr , in der „Kurbel “ ,an der Hauptpost .

Konzertdirektion Kurt Neufeldt
Zweites Orgel -Konzert Marlin Günther Förstemann (nach

dem ungewohnt . Erfolg im Januar ) Sonntag , 22. Juni ,
20 Uhr , Markuskirche . Die ..Bad. N . Nachrichten “ schrie ,
ben damals : ,,Es vergehen Jahre , bis man hin und wieder
einen Künstler findet , welcher der »Königin der Instru¬
mente ' so gerecht wiwl wie Förstemaim “ . Potsdam : , ,F.
gehört px den begnadeten Organisten . Er tat die Potenz
hiler musikalische « guten Bigensch &nen Ein heiliges
Feuer durchglübt sein Spiel und reißt mit . So kann nur
ein Genie spielen . “ Königsberg : , ,Ein in ganz Deutsch¬
land und darüber hinaus bewunderter Künstler, , technische
Probleme scheint es für ihn Überhaupt nacht zu geben .
Sein Spiel grenzt geradezu ans Wundert ) .“ — Kart , zu 5.50
(Altar mim .) , 4 .40 (Empore ) und 3.30 (Schiff) bei Kurt Neu -
feldt , A . Gräff , Germania -Kiosk , sowie am Konzert -
Sonntag ab 19.30 Uhr am Kircheneingang , Yorckplatz .

,<pte Yamada tanzt “ ! Einmaliges Gastspiel der großen ge .
feierten Tänzerin Montag , 23. Juni , 20 Uhr , Munz-Saal .
Werke nach der Musik von Bertock , Scott , Liszt , Grieg ,
Rachmaninoff , de Faila , Albenaz. Sibelius : Vatae triste a .
d . Tanzdrama , ,Kuol«ma*‘. Karten zu 6.60, 5.50 (num .) u .
4 .40 bei Kürt Neufeldt , Waldstr . 83 , Armin Gräff , Kaiser¬
str . 201 , Germania -Kiosk u . a . d. Abendkasse , Waldstr . 79.

abUeferungspfÜchtigen Geflügelhalter werden hierdurch i Kinderstiefel , Gr .
' 26 , Nähe

Lutherk . gef . Abzuh . Dur-
lach , Kastellstr . 6 , part .

Gununiwaize m . Muster , 15
can lg „ verl . Leopoldetr . -
Rüppurrr . Gegen Belohn .
Walter , LeopoldsLraße 3 ,

Stellen « Angebot »Vorher Arbeitsamt tragen !

Veteint -Anzelger

Gesangverein Typographia . Uns . Geaeraivers &mmteng findet
erat am 28. Juni 1947 im , .Sal <nen “ statt .

Schwarzwald -Verein . 22 . Juni Wanderung : Marxzell — Kr
tersbach — Langensteinbach — Barbarakapelle — Etzen¬
rot — Busenbach . Abfahrt 7.33 Aibtalbahnhof , 4% Stdn . ,
Rucksackverpflegung , Führer : Faller -Seiler .

Verein d . Hundefreunde : Donnerstag , 19. Juri 4V, Monate -
Versammlung im , ,Weißen Berg“

, 19.30 Uht ,
Amtlich« Bakanatmachungan

dpt «

Eierablieferung . Gemäß Erlaß des Landwirtschaftsministe -
riums Württemberg -Baden ist dein Ernährungsamt bis
30 . Juri d . Js . die Ablieferung von 60 Eiern je ab&efe -
rangspfUchtiges Hub« nachzuweisen . Die im Bereich der
fitAähsufî riuBtaa KsilwiliiMisdi iMri nuibriiaüaci

von dieser Anordnung in Kenntnis gesetzt mit dem An¬
fügen , daß es in ihrem eigenen Interesse liegt , diesenTermin rinsrubaUen . Bri Nichterfüllung der Ablieferungs¬
pflicht sind hohe Straten zu erwarten , die jedoch vonder nachträglichen Ablieferungspflicht nicht entbinden .
Irgendwelche Einwände bezüglich der Unmöglichkeit der
Ablieferung können nicht angenommen werden , 'pachdemwiederholt darauf hingewiesen wurde , daß Hühner nur
derjenige halten soll , der über eine ausreichende Futter ,grundlage verfügt . Karlsruhe , Ettlingen , 19. Juri 1947.
Ernährungsamt Karlsruhe -Stadt und -Land ,

Das Rote Kreuz . Kreisverein Khe . , führt demnächst wieder
einen Kurs in „Erster Hilfe 1* durch . Interessenten wollen
sich vorm , von 9—12 Ubi Hefreoslr . 39 , melden . *— Zur
Urlaubsvertretung werden etliche ' Schwesternhelferin -nen
gesucht , Meldung auf der Kreisstelle . Uns . RK .-Nähstube
befindet sich nun Gartenstr . 47 , Seitenbau (Hof) . Geöffnet
Montag und Dienstag 8—M und 14— 17 Uhr . Für Berufs¬
tätige Dienstag ' u . Donnerstag , 48.30 bis 21.30 Uhr.

Änderung der Zahlungstermine für die Vermögensteuer .
1. Gemäß § 10 der Durchführungsbestimmungen zum Kon-
troUratsgesetz Nr . 13 zur Änderung , der Vermögensteuer ,
geselze , abgedruckt ki „Finanz und Steuer 1947“ Nr . 3/4
Seite 25 u . f . , ist der $ 16 des Vermögensteuergesetzesüb « die Entrichtung der Jahres « teuerschüld der Vermö¬
gensteuer vom 1. Januar 1947 an in tolge -nder Fassunganzuwenden : „Die Vermögensteuer ist zu je einem Vier¬tel der Jahressteuerschuld am 10. Februar , 10. Mai ,"10. August gind 10. November fällig . Steuerpflichtige ,deren Vermögen überwiegend aus land - und forstwirt¬schaftlichem Vermögen besteht , haben am 10. Februarund 10. Mai je ein Vierte^ und am 10. November dieHälfte der Jahres Steuerschuld zu entrichten .“ Sofern den
Steuerpflichtigen bei künftigen Zahlungsterminen , erstmals10. August 1947, nicht bereits Vermögensteuerbeschridemit den geänderten Terminen und mit den auf die eiiv-zelnen Termine zu zahlenden Raten zugestellt sind , habensie auf Grund des zuletzt erteilten Steuerbescheids unterBeachtung der durch das Konrtrol-lratsgeseri ; Nr . 13 zu be¬rücksichtigenden Änderungen , die in der Bekanntmachungzur Aufforderung zur Zahlung der Vermögensteuer am10. Mai 1946 nach den neuen Vermögensteuersätzen (Amts¬blatt des Landesbeeirks Baden 1946 Nr . 10 Sp. 215 ff .)veröffentlicht worden sind , selbst zu errechnen . Die Ra¬ten auf 10. Februar und 10. Mai 1947 waren in einem10- Mai 1947 fällig 1, die nächste Rate tat auf10. August 1947 fäliig , soweit es rieh nicht um Land¬wirte handelt . 2 . Die Ziffer 1 der öffentlichen Bekannt¬machung über die Aufforderung zur Zahlung der Ver-
mogens -teuer am 10. Mai 1946 nach den neuen Vennö -genateuersätzen , veröffentlicht im Amtsblatt des Land*«- w *. f*bezirk , Baden 1946 Nr . 10 Sp . 2,5 U. f wirS hierdurrt " • W° h“ - ” HauSe’
aufgehoben . Khe . , 19. 5. 47 . Der Lande&bez .-Dir . d . Finanz .

Brosche (Kamel auf Mond
Sichel) 14. 6. Schloßgarten -T. Hochsch . - Rüpp, Straße
verl . Gute Belohn . Christ ,Luisenstraße 69 , II.Gt. dklbl . Mantel 17. 6. Alb-
talbahn (1. Triebwg . , 19 U .)
häng , geblieb . Gute Brioh .
nung . Tel . Khe . 6137 .

D.-Weste , grün -mel . , DurJachTKhe . 16. 6. , zw. 21 u .‘ 21 .30
verloren . Belohnung . Troll ,Marien -straße 41 ,

Aerzte - Anwälte • Dentisten
Breiten : Dr. Blttner , Rechts ,

anwalt u. Steuerberat . Bin
am Landgericht Khe . u . als
Steuerberater zugelassen u .übe die Praxis in Breiten ,Wilhelmstraße 58 , aus . Ver .tret . auch v. d. Spruch¬kammer .

Carl Flemm , Dentist , Karte¬
ruh « , Kaiserallee 7a, Tel .
1447 , zurück ! Sprst . 9- 12.
16-18, Mittw . u. Sa . 9-12 U. j Foto -Etui , Leder , grau , mit

mmmmhbmmhmmwi | Reißverscbl . 5 .6. Messe vl .Verloren / Gefunden \ Bel Lauer, Kronenst. 17a .
: Recht . Waschlederhandschuh ,Geldbeutel 6. 6. Westst . varl . ! Rücken durohl . 10. 6. verlSchmid , Grillparzerstr . 5. Bleyer , Rüpp . ,

‘
Löwen« tr . 19

13- 6. vl . Bel. Pers .-Anhänger -becke , rotbr .,i . Silber . Hagen -mrier ,
Markgrafenstt . 40, Stb .

Gold. Armbanduhr (And-enk .)
12. 6. Weg Langenstein¬
bach -Auerbach - verl . Gegen
Belohnung . Allion , Auer ,
bach , Ortsstraße 13.

Sllb . Armband : Dame , d . a.
15. 6. , dasselbe i . d . Enges-
sers -tr aufgeh . hat , wird ge¬
beten , es b . Plock , Enges -
sersraße 12, abzugeben .

Dklbr . Aktentasche Lauterbg .

Schlachthof —Grünw . 12. 6.verloren . Belohn . Fundbüro
oder Emil Deck , Mörsch ,
Metzgerei , Telefon 16.

WB 36 678 verl . am 13. I-
Wolfartsweier — Autob . —
Rüpp . — Markthalle . Fa.
Harder , Meis-er & Co. ,
Khe . , Baumeisterstr . 3a.

Wß , Zwergspitzer , Pu-ssi , 15.
6. , aöds . , Südwestst . enti .
Jäger . Drahfw . , Brauerst .21.

Hausschlüssel bei Friedhof
str .-Ostst am 13. 6. verl . j Rintheim gefunden . Riehle, .• ri « WiftUtt« WriAriataU. Kapwliritatiraß» 8, 4

Vertreter v . bedeut . Wirtseh ..Untern , ztsm Bes. v . InR.-
Handel u . Gewerbe für d.Bez. Khe .-Land . Pforzheimf
Bruchs , u . Bretten gesucht .

'
(Kein Warenverk .) Nur ziel¬
streb ., pflichtbew . Herren ,die Wert auf sol . Dauer -
extatenz legen , beweiben
sich mit Lebenslauf unter
9896 an BNN.

Mänul . Arbeitskraft f. den
Außendienst bei guter Ver .ddens-tmAglichkeit gesucht
13 unter 9370 an BNN.Erstkl . Fachmann ges . zur
Leit . ein . neu erricht . Kera -
mikbetr . in bad . Großst .,
Nähe Khe . K 9244 BNN.Mod ., rout . Pianist sowie
Schlagzeuger sot . ges . E }
nuT erstklass , Musdker u-
9465 an BNN.

Pianist für 1 Std ; tägi . zw .
Tan-rpxoben ges . IS unter
5850 an BNN Durläcb .Tücht . Malergehilfe in Dauer -
stell , ges . Chr , Weisext ,
Malermeister , Karlsruhe ,
SopMenetraße 150.Tücht . H- Friseur od , Herren .
u. Damenfriseur -Gehilfe so -

v fort ges . Gottfr . Krauss ,
Karlsruhe Rüppurxer Str . ,Ecke Schützenstxaße 78 ,2 Kraftfahrer , nur gel . Auto -
monteure , per 1, . Juli ges .
O unter 9618 an BNN.

Mann für Gartenarbeit ges .
Telephon Khe . 1353 .Tücht . Holzküfer , evtl . Kost

ges .
Scheurer , Oberhausen bei
Bruchsal , Werders -traße 14.Zuverl . Kellereiarbeiter (Süß.
mosterkenntn , erw .) sofort
gesucht Gärungsl . Früchte .
Verwertung , Karls*. , VeÜ-
chensixaße 35 .

Tücht .« jg . Mann z . Mithilfe
i . Gesch* (Führersch . für
Lkw 1,5 t erw .) von größ .
Lebenem .-Geschäft m Khe .
gesucht . E3 u . 9373 BNN.

Schulentl . od . and . Jüngere
Kräfte , männl . od . weibl . .rie das Einlegen erlernen
wollen , sof . od . später ges .Druckerei Malsch & Vogel ,Khe . , Hirschstraße 9.

Talent , schulentl . Jünge als
Bauzeichner in Architektur ,
büro ges . E ) 9343 an BNN.Techn . Zeichnerlehrling für
Heizung«- u . Lüftungsfach
gesucht (15—17 Jahre ) . ES
unter 9353 an BNN.

Lehrjunge oder -Mädel für
Photo -Atelier ges .

‘
\Ving-

Studio , Khe . , Moltkestr . 67.Bürokraft , zuverl . , von Tex - i
tilgroßh ^ndl . zum 1. 7, od.
spät . ges . Einwandfr .

* Be¬
herrschung der Kurz - und
Maschinenschrift erfordert .Kennte , in Buchführ . erw .
ISS mit kurz , hand « ehr . Le¬
benslauf , Zeugnisabschr . u .
Uchtbüd u. 9m «n BNN.

Perl . Stenotypistin ges . Deut,
sehe Bank , Fil . Karlsruhe ,
Kaiserstraße 90.

Kaufmänn . Kraft mit perf .
Kennte , in Buchhalt , u , ein¬
wandfr . Charakter sof , ges .0 unter 9393 au BNN.

Jttag . Mädchen z . Anlernen
f. Handschuhnabt gesucht .Fr .Dorner , Handschuhgesch .,
K.-Durlach , Pfinzstr . 70.

Einige Arbeiterinnen zum Ab¬
füllen v . Salben usw . ges .
Drogerie Roth , Karlsruhe ,
Herrenstraße 26/28 .Tücht . Mitarbeiterin , perf . L
Durchs,chreibebuchführ . , für
Buch- u . Treuhandst . sofort
gesucht . H u . 9398 a . BNN .Mädchen f.

'Blumenbinden u .
Laden ’ges . Schwarz , Blu¬
mengeschäft , Karlsruhe ,Kronen« tr . 25 . Tel . 2570.

Haushälterin für fpauenl . 2-
Per« .-Haushalt i . ruh . Steif ,
ges . E9 u . 9406 an BNN.

Hanskälterin in froueri . Ge.
s<* äft&haush . sof . gesucht .
SS unteT 9320 an BNN,Haushälterin , zuverläss . und
Umsicht ., in kl . gt . frauenl .Haush . ges . S 9354 BNN.

Haus - n. Küchengehilfinnen ,ww , Ha-uadiener gesucht .
Rot . Kreuz , Anet .-Verwalt . , -
Khe . . Herrenst . 37 , T . 4857 .

Hausgehilfin , welche selbst ,
arbeiten kann , für kleineren
Gesch .-Hsh . ges . Pfefferte ,
Khe . , Dämmerstochstr . 58 .

Hausgehilfin , ehrl ., fleiß . , ge¬
sucht . Schroff , Berthold -
Apotheke , Karlsruhe , Rint¬
heimer Straße 1.

Jg . Mädchen , 16—18 J . , ehrl .
ata Ladenhilfe v . größeremLebens -m .-Geschäft in Khe.
gesucht . C3 9374 an BNN.

Tücht . Mädchen v . 18-20 J . t ,Küche u . Hausarbeit z . 1.
od . 15. 6. ges . Metzgerei
August Neuer , Ettlingen ,Krorvenstraße 3.

Tücht . Mädchen f. Haushalt
v . Lebensm .-Großhandl . sof.
gesucht . El u . 9372 BNN.Fleiß, , ehr !. Mädchen für
Bäckereihsh . ges . W . Neu-
majm , Khe ., Goethestr . 31 ,Ehrl . , kinderi . Mädchen (a .
halbt .) b- gt . Beh . u . Ver-
pfl. sof . ges . O 9503 BNN.

Halbtagsmädchen f . Gesch .-
Haushalt , zuverl ., sof . ges .Grösser , Karlsruhe , Kaxl-
Hoffmarm-Sferaße 1.

ßlbt . -Mädch . Mo MS. Fr vm.
gs . Ess . i - Hs . SS 9409 BNN

Putz - « . Flickfrau 2mai i . d.
Woche ges . Becker , Khe . ,
Körnerstr . 44 . Tel . 8401 .putxfrau f. Büro , 2mal wchtl .,
ges . J . W . Umbeer , Kartar .«
Bahnhofstraße 24 .

Putzfrau f . Büroräume 4mal
wöchentl . vorm , gesucht .
13 u . 9501 an BNN,Putzfrau , tägi . 15—18 Uhr , v.
groß . Lebensm .-Gesch . ln
Khe . ges , G3 u . 9375 BNN.

Putzfrau f. Kunstigew. Werk -
statt u . Haushalt gesucht
IS u . 9296 an BNN.

IttllM • Gesuch «
Vorher Arbeitsamt fragen !

Buchhalter , bilanos ., rieh .
Koaresp., sucht neuen Wir¬
kungskreis . IS 9564 BNN.Techn . Kaufmann mit reich .
Erlahr . der ges . Betriebs - 1
Wirtschaft in d . Metall - \
industrie v . Einkaufspraxta , Spez .-Schweißer ,

D». v . H- Friseur au . sich m
veränd . CS 9453 an BNN

Feinmechaniker , erß in präz -
Kamera , Versuch u . EnJ-
wickl . , sowie Schnitt - und
Stanz wer kzejyjta* sucht Ver¬
änderung von Nord - nach
Süddeutechland . sj untex
8759 an BNN Pforzheim .

22 J . , er«.
45 J ., su . entspxech . Po« .
H unter 9495 alt BNN.

Klm. Angestellte »; 25 J . , led ,Buch- u . Papierhdi . , Kennt ,
nisse a . i . Lebensm .-Fach ,
gt . Zeugn , u . Allgembldg . ,

in El . u . Autogen -Schweiß *
u . sämtj . Mech .-Arbr , su .
Stell , bei gt . Verdienstmög .
lichk . S ) AM 1294/1 an
Werbedienst Clar , Hcidnt -
berg , Hauptstraße 30 .

«uent gleiche od . andere \ Kontoristin , gew . , selbst ., gt;
Beschäftigung . St unter j Schredbm — u . Stenokenntn, ,9446 an BNN. I Führersch ., su . verantwv .Buchhalter übern , sämtliche ; Wirkung skr . S 9&9Q BNN.
kfm . Arb . tage * oder gtun - j Jg . Frau , gew . in Buchbalt ^denweise . Kl 9339 an BNN. | perf . Masch .-Schr . u . ^Steno ,

Dipl- Kdufnr. , m . steuerrechtl . i selbst . Arb . gew . , su . pass .Kennte . (Ihn .-Amt) su . Wirkungskr . IS 9553 BNN-
hilfe bei Steuerberater . CS Jff. Frau , m . sämtl . Büro-

Putzfrau , ehrt , u , fleiß ., ge¬
sucht . Berthold -Apotheke ,Khe . , Rinfheiroer Straße 1,

Lehrmädchen gesucht für Le¬
bensmittelgeschäft » B tetw
«417 en BNN.

*

unter 9338 an BNN.
Strebs . Kaufmann , Anf. 30 ,

m . langj . Erf. im Außen -
. dienet , sucht Vertret . für
stidd . Bez . m. Sitz in Stutt¬
gart . Lebenemittelbr . bevor¬
zugt . 13 W 3030 an Ann .-
Mayer , (14a) Stuttgart -W .,
Reinsburgstraße 87.

Kaufmann , 38 J . , pol . unbel . ,
su . Vertr .-Stellg . gl . welch .
Art . ßg unter 9416 an BNN.

Jg . Kaufmann su . sich bald -
mögl . zu veränd . Gt. Zeug¬
nisse u . Enspf . vorhanden .
O unter 9413 an BNN.

Jg . Kaufmann d. Industrie u .
d . Großh . «u. Stelle als
Korrespondent od , im Ein-
u . Verk . Gute Fachkenntn ,vorh . El u . 9569 an BNN.

Kaufm. Angestellter , 37 , su .
Stellung in größ . Betr . ata
Korresp , oder Übersetzer ,
Engl ., 12 J . Ausland , pol .
einwandfrei . E3 unter 9865
an BNN.

Dipl.-Kaufmann , Dr. rer . pol, ,30 J ., l«d ., v . Ges . n . betr .
*

bereits a . vwanw . Stell , in* gr . Ind .-Untern , tät . gew . ,
m . Erf. a . all . Geb . d . be-
triebl . Rechnungsw . , d . Be¬
triebsorg . u . Stat „ su . ge-
eign . u . entwickle Position .0 unter 9861 an BNN.

Geschäftsführer i . ‘ Gastwirts¬
gewerbe sucht passenden
Wirkungskreis . B unter
9531 an BNN.Vertreter , i . d. Lebensmittel¬
branche gut eingbf . , sucht
Stellung . (3 u . 9550 BNN.

Übernehme Vertretungen in d
pharm . Branche , evtl , auch
Auslieferungslager . Lager¬räume und Transportmittel
stehen zur Verfüg . Stand¬
ort des Auslieferungslagers
Grenze franz .-engl . Zone
(Westerw .Weefaf .) 23 unter
S.G. 42(M̂ an Wefra Werbe -
ges . Frankfurt/M ., äüftat . 2.Architekt sucht pass . Besen.S u 9454 an BNN.

Architekt eu . selbst . Entvr -
Tätigk . z . 1.7 . ® 9228 BNN

Photolaborant ^sucht Anstell ,
zwecks ^ Eiterbildung . IS
unfer 9555 an BNN.

Damm - u. Herrenfriseur « i .Kraft , sucht Stellung , auch
ata Geschäftsführer , a . sof .
od . «pät a 9565 an BNN.

arb . vertr . , Steno u . Ma^»
Sehr ., gt . Umg - FoT . u . höh*
Schulbild, , su . pass . Wirk —
Kr ., a . lieb , halbt . Engl . u.
ital . Spr .-Kenntn . , Führer
schein lt . ® 9560 BNN.

Dame , Anf . 40 , kriegsbeseb .,
gel . Kr . -Schw , u . Sprech -
« tundenh ., gt . frans , und
Schreihm .-Kenatn . , stil - u .
unig >.-gewandt , su . Tätigk .
in Kartar . £3 9541 an BNN.

Heimarbeit von jg . Frau ge¬
sucht . Schreiten . Vorhand .
13 9359 an BNN.

•Handschriftl . Heimarbeit gew
sucht . (3 9470 an BNN.

Alleinsteh . Dame , 49erin , un¬
bedingt zuverl . u . gewandt ,eucht Vertrauens - Stellung
gleich welcher Art . ES «nt .
9298 an BNN.

Kosmetikerin , ärztlich gepr .,
sucht pass . Wirkungskreis
in nur erstem Salon C3 u .
9345 an BNN.

Sprechstundenhilfe mit guten
Zeugn . , sucht Stellung in
Khe o . Umg . Bl 9462 BNN.

Kinderpflegen « , 20 Jahre , m.
guten Zeugnissen, , flucht s.zu verändern . Kinder -Erho -
hmgsheim oder Kinderheim
bevorzugt . 13 unter «376
an BNN.

Verdlenstmöglk . v . jg . , geb .
Da . drg . ges . Gt . Geigerin ,od . Heimerb . S 9926 BNN.

Wirtschafterin , tüch -t ., allein »
steh , su . Stelle in gut .
Haue . Bl u . 9467 an BNN.

Wirtschafterin , in Kü. , Heh . ,
Krank -enpfl . bewand . , «u.
Dauerposteg . 13 9606 BNN.

Alleinmädchen , selbst , in all .
vork . Arb . , su . pass . Wir *
kungskr . Frauenl . Haushalt
bevorzugt . 3 unter 9535
an BNN.

Junge Frau , zuverl . « . pmf .
i . Haush . u . Gartenarb . , 6 .St . in mir gt . frauenlosen
Haushalt . S3 9604 an BNN.

Mädel . 23 J . , su . Stelle z«
Kindern , bei aufricht . Men¬
schen in gepfl . Haush . Gt.
Un-terk . ü . Verpfl . Beding .
Leichte Haiusarbrit wird
übernonwnen . (3 unter «439
an BNN.

Zimmermädchen od . Küchen ,hilfe s . Stellg , in gt Ho¬
tel . SS B37? an BNN.



Verkauf

Dosenverschlußmaschine für
220 - Mark zu verkaufen .
0 9885 an BNN.

Winter * Kleinabrichter Tüi
Schleifscheiben , Preis 35.—
RM„ Ersatzrädchen , Preis
15.— RM. , Restbestand » zu
verkaufen . Hesmig* Karlsr .,
Zeisigweg 1.Film-Apparat u . Pilmvorführ
Apparat 8 mm Kodak mit
Zubehör , 500 .« RM, zu verk .M. Greiling , Heidelberg
Werrgasse 9 .

Tischschleifstein , 60 RM., zu
verkaufen . Pister , Karlsi . ,
Markgrafenstr . 41 .

Tiarmnrkft
Jg . Einspännerpferd , mittl . ,

gg . 2 leichte Fahr &tiere od.zwei schwere Fahrkühe .
Kegreis , Wöschbach bei
Khe . , Hauptstraße 130.

Schlachtpferd , Krupphöhe , ca ,2 m Gewicht , ca . 10 Ztr . ,
tu verk . 0 9882 an BNN.

Esel geg . Fahr - u . Nutzkuh .
Lachenmaier , K .-Rintheim ,
Hag&felder Allee 1, bei der
Kaserne .

Nutz - u. Fahrkuh mit Kalb
zu verk . Milchziege muß
mit in Zahlung gegeben
werden . Krebs , Durlach ,
Grötzingerstraße 50 .

Gt . Jg . Nutzkuh , trächtig ,
Simmentaler Schlag , gegen
ebensolche Wäldeikuh .
Heitz , Neuburgweier , Fried ,
liebstraße 14.

Läuferscbweln gegen Milch-
ziege . Süß , Karlsruhe ,
Markgrafenstraße 30 .

läuferschwein , 13 Woch », zu
verkauf . Rottner , Mörsch ,
Blumenstraße 11.Gute Milchziege zu verkau -
fen . 0 9587 an BNN.

Spitzer od . Foxterrier , 1-2] vin gute Hände zu kf . ges .
Olsen , Khe . . Geranlenstr . 13

Br. Spitz , wachs . , reinrass .
(Hündin ) zu verk . IS BU
383 b. ARE Stutz , Bruchsal .Anz .-Büro, Kaiserstr . 6 .

5 Zwergschnauzer , 6 Woch . .
zu verk . Herrei , K .-Hags -
feld , Karlsruherstr . 63.

Prima Wach - u. Holhund zu
verk . Klotz , Untergrom -

- bach * Weing arten erstr . 80 .
Hofhunde (1 Wurf , 4 Stck .) ,

6 Woch . , *u verk . Eugen
Kohm , Landgut Ettlingen ,
Ruf 385 .

Dackel , schw . , br . , 2 J . , sehr
wachs . , zu verk . Hezler ,
Ettlingen , Scheffelstr , 37 .

Pudel zu kaufen gesucht . ’
0 unter 7756 Durlach .

Wel8h -Terrier , 7 Woch . , zu -
verkauf . Scheier , Ettlin - j
gen , Sibyllastraße 21 . |

3 schöne Hasen , % jähr ., zu *
verkaufen . 0 9874 BNN. ,

Schlachthasen geg . Ziegen - jbock Ihli , Weingarten , ‘
Frtedricb -Wilhelmstraße 4 . ,

Kaufgesuche
ihstrommotos . 220/380 V . i
a . 30 PS , zu kauf , oder ,liefen gesucht . Pektinfabi ,
feuenbürg in Württemberg , jFörderbänder , 5 , 7 od . 10 '
i , dring , sof . zu kaufen
esucht . Jakob Schühle , I
lhe. ( Sofipostraße 136. >

Motorrad , bis 350 ccm , auch
rep .bed . , dringend zu kauf ,
ges . Tel . Karlsr . 6901 .

KL Irusmühle * m . Steinen ,
kjurrfr. tu leih . od . kauf ,
gesucht . iS 9851 an BNN.

Karton ln jed . Gr ., Kisten
bis 40X40 Gr. , Blechdosen ,
Eimer u . Kannen , sowie
Rolleisenfäseer kauft laufd
C . & J Giorgi , Cbem.
Fabrik , Karlsruhe , C&cilia*
Straße 16, Ruf 6668.

H.-Hose , neu od . gebr . , Gr.
78 , schl . Fig . , zu kf . ges .
Hoser , o.H .G ., Forchheim
üb . Khe . 2 .

Brautkleid , Gr , 46 , evtl , mit
Schleier , zu kauf . od . leib ,
gesucht . 0 9529 an BNN.

Büromöbel wie Schreibtische ,Stühle , Rollscliränke etc . ,
ferner Zeichenplatte , Zeich - :
Tischi Hocker zu kaufen o. j
leihen ges . 0 u . 9569 BNN, jSchreibmaschine zu mie-t . od . i
tu kaufen ges EI 5699 an
Werbege « SiLlwest Khe .
Postfach 200 .

Schnallen , od. Schnürschuhe ,Gr . 42 , für Herrn zu fctf«!
gesucht . 0 9576 an BNN. i

Kleiderschrank , kompl , Bett ,
Aktentasche u . Kücheage - !
schirr v . Fliegergesch . zu
kauf . ges . 0 9881 BNN.

Möbel aller Art kauft laufd .
Möbel -Kastnet , Khe . , Dou-
glasstr . 26. Ruf 6?04.

Wandspiegel zu kf . ges . Lein¬
institut Uli. Khe . , Ruf 8869

Kochtopf m . Verschlußdeck . ,5-10 Ltr . fass . , tu kaufen
gesucht . 0 95

*
79 an BNN.

Kinderwagen dring , von Aus.
länderin zu kauf , gesucht .
13 unter 9910 an BNN.

Elektrische Eisenbahn , auch
Teile , tu kaufen gesucht .
E3 unter 9581 an BNN.

Fahrrad , auch oh . Bereafg. ,
zu kf . ges . 0 9546 BNN.

Flügel / Klavier od . Harmo¬
nium v . Musiketud . zu kf.
gesucht . 0 9905 an BNN.

Schülergeige u . Bratsche zu
kauf . ges . Tel . Khe . 8331 .

Schwarzwaldlandschatt in Ol
(nur gute ) , zu kaufen ge¬sucht . 0 9871 an BNN.

Sflb . Teeservice , Münchner
Krüge , zu kaufen gesucht .
Sweet , Khe . Weiherfeld ,
Wehrastr . 11. Tel . 1192.

Uhrwerke jed . Art , unbrauch .
bar , auch antike Uhren u.“Münzen , kauft lfd . Warcop ,Karlsruhe , Kriegsstr . 284 .

Korallenschmuck zu kaufen
gesucht . 0 unter 9567 ;
an BNN. i

Uberseekoffer zu kaufen ges .
23 unter 9876 an BNN , jFleischwolf zu kaufen ges . , s
Gr . 10—20 . Winterle , Ober - ,acker , örtsstraße 47 .

AUrohre , —% u . 1“
, jede

Mehge , zu kf . ges . , evtl , i
Komp . in Fertigerzeug - ;
nissen . 0 9578 an BNN. i

Tlsch -Telefonapparat dringd .
2U kaufen gesucht , Weber .
Khe ., Guntherstraße 16. i

Tel .-Apparat , neu od , gebr -. ;zu kt . ges . Hoser , o .H .G ., jForchheim üb . Khe . 2.
Telefonapparat (Neben -An* .

Schluß) , sofort zu kaufen 1
gesucht , 0 9857 an BNN* ,Sacral -Afterbandage dringend ;
zu kaufen gesucht . 0 un ‘. ;9940 an BNN, 1

Bücher Üb. Kunst -, Natur - u .
Weltgeschichte , alte und
neue , Klassiker od. ganze Lußberger , Biankenloch -T-»?1_1U_»t- ^1. — A. 1.4 I—«* 1r,li UaillAfCfraSaBibliothek , v . Arzt zu kau.
fen gesucht . 0 9543 BNN.

Bücher , alte u . neue , über
all« Wissensgebiete zu kf.
gesucht . 0 unter 7570
an BNN.

Reh- und Hirschgeweihe , a .
alte zu kaufen gesucht . 0' unter 9593 an BNN,

Teuschgesuche
Gebotenes an erster Stelle

2 Elektro -Motoren , 110/220 V,
m, Tonarmen f . Platten -
srrieL , geg . el . Handbohr -
masch . od . el , Motor , 220
V , 1 PS . Fröhlich , Wössin .
gen » Schloßstraße 3.

El .-Motor od. neuw . H.-Rad
gg . Waschmaschine u . Zen*
tsirfuge, Heimerl , Karlsr .»
Mainstraße 20.

Elektromotor , 220 V , 4000 T . ,
1/6 PS. gg . Elektromotor ,
220 V , 1400 Tour . , 1/6 od.
H PS . Rieth , Karlsruhe ,
Morgenstraüe 35.

Rohölmotor , »tat . , 6 PS , gg -
Baumatex . Becker , Spöck ,
Hauptstraße 44 .

Kleinlfeterwagen geg . 2-R -
Anhang ., her . Nagel , Blan-
benloch , Hauptstraße 2« .

Motorrad , PKW . , 200 ccm,
„SB Luxus "

, ln sehr gt .
fahrber . Zust . u . 4-Röhren -
Radio gegen klein . PKW,
DKW bevorz . , m . Aüfzahl .
Pfab , Philippsburg , Forsthe ,

Neuw . Autodecke , 17X 550 gg.
Gebr , E. & A.

Knaben -Anzug , gut erb ., 10
bis 14 J ., gg . Hühnerfutter

16X450 . -
Kirchner , Kbe-Knielingen ,
Rheinbergst . 54 , Tel . 5808 . n.ansruue fPKW - Decke , 5,50/16 , beste ' seidenkld, , 44 , Hut u . Kette .Qual ., geg . PKW. - Decke . , o .-Lederj ., 42, gef ., seid .
5,50/17 . Weber , Khe ., Kur - i Wäsche gg . H .-Mtl . , 1,80 ,

Büchig , Hauptstraße 14,
H.-Garderobe gg . Tenn .-Bälle ,

Schläger , Schuhe , Gr . 43/44 ,
Radioröhre CBL 1, ECH 3,
ECP l , CY 2. N . schriftl *
Asbeck , Karlsruhe , Dur¬
lacher Allee 57.

Lederhose , gt . *rh . , für 10*14
j ., gegen größ . Schwarz ,
Khe . . Amalienstraße 85 .

H. -So.-Mantel , neuw ., Seide ,
Gr . 1.78, gg . D .-Som .-MtL ,mittl . Gr. Beckert , Khe .»
Schützenstraße 25, 111,

Lederhose , gut erhalt ., geg .
helle , lange Hose . Münzer ,
Karlsruhe , Wielandtstr 22.
Sonntag 11 bis 1 Uhr,

Trainingsanzug , Gr . 7 (neu ) ,
gg . br . Herr .-Halbschuhe .
Größe 41%, neu . Hellrie¬
gel , Khe . , ' Bahnhofstr . 40 ,
zw . 18.00 und 20-00 Uhr .

Bl . Arbeitskombinatifco gegen
H.-Schuhe , Gr . 41—42 oder
H .-Hose . Beger , Durlacb »
Seboldstraße 7.

Neuw . H.-Som .-Mantel geg
Kohlenherd . Kaufmann ,
Eggenstein , Buchheimei weg .

H.-Reg .-Mant . , Hos .-Stoff od.
Müllem , gg . B.-Öl . Bange ,
Rüpp . Riedstraße 8 .

H.-Oberhemd gg . Fahrradbe -
reifg . Tel , 221 Kbe.

2 wß . H.-Sporthemden , s . gt .
erh . , H .-Halbschube , schw -,
42/43 . gg . s . gt . erh . Klei*
derschrank , Reiser , Karlsr .*
Daxlanden , Pfarrstr . 26.

Bt . Lavabelkl . , 44/46 , gg . Mö-
bel -Bez. -Stoff oder lederne
Stadttasche oder Leder .
Karlsruhe , Telefon 4255 .

fürstenstraße 14, Tel . 4352 .
Lichtbogenschwelßtralo , 220

V bis 180 Amp . , fabrik¬
neu , m . kompl . Ausrüstg . .
gg . Betonmischer , 250 bi*
500 1 Inh . , neu od . gebr -,
mit od . ohne Motor . Karls¬
ruh Dämmstoffe G.m.b .H. ,
Khe. i . B.t Klauprechtst . 17

2 Kreissägen , fabr .-neu , g*g .
Bauholz od . Baumaterial .
Nur schriftl . Pfeiffer . Gröt -
zingen , Siedlung .

Schmiedeschraubstock gegen
Faß . Ewald Amolsch , Blan¬
kenloch , Hauptstraße 188.

Schraubstock , neu , gg . Fahr¬
rad mit Bei . Tel . Khe . 23o3 .

Mähmaschine , neu, , 99; ,
2—

Zugpferd mittl . Schlages .
Wertausgl . Tel . Durl. 151-

Häckselmaschine , f . neu , Ta.
schenuhr , Silb ., 15 St . , 99 -
Radio , auch Kleinempfang .
Brecht . Neudorf/Bd . , Hpt .-
Straße 113. *

Fleischmaschine Nr . 5 , wo.
Kinderbett , gg* Gänse - od
Entenkücken oder B--U».
Bazzini , Karlsruhe -Bulach ,
Neue Anlage 16.

Hand -Wäschemangel , gt . er¬
halt , u . RoUschutzwand ,
1,74

*
h . u . 1,4? m br . , gg

Kindersch . , Gr, 30 , B.-Öl

k. Hose , Windj ., Hemd u.
Sock . Steffelin .Nebeniusst .20

Kleid , schwz . neu , Gr . 38 ,
auch als Konf .-Kld . geeig .»
gg. B.-Öl . Tel . Khe . 6209 .

2 jugendl . Abendkleider , lg .,
rosa u . schw . , Taft , Gr , 40/
42 , gg . ap . So .-Kleid , Blus. ,
evtl . Stoffe ; Schuhe , Gr-
36 , Badeanzug . Kautzmann ,
Khe . , Waldstraße 40a, II .,
Ludwiqsplatz .

Modell -faftkld . , Gr . 44 , bunt ,
schwarz Seidenkleid geg -
Wollstoff für Kleid od . Ko¬
stümstoff , Bettvorlagen , In¬
lett für 1- ^2 Steppdecken .
Tetzen , Karlsr - Daxlanden
Silcherstraße 25 .

D.-Kostüm , Gr. 42 , sehr gut
erh ., gg . Radio o . D .-Fanr -
rad . Schmitz , Karlsruhe ,
Moltkestraße 15a .

D.-Kostüm od . Mantel , neu ,
gg . H .-Hemdenstoff od . nur
gt . erh H .-Hemden , Gr . 40 .
Weiß , Obeiöwisheim bei
Bruchsal , Bahnhofstr . 35 .

D.-Kostümstotf , karr .. 3,20 m ,
gg . H .-Anzugstoff , 3,00 m .
Müller Weingarten . Frdr -
Wilhelm -Straße 39 .

puchspeU , gut erhalt . , gegen
dunkl . H .-Anzug. Nagel
<n " * "Khe . , Eckener Straße 15.

u . D .-Schdrm. Schleifer , i Velourstumpen gg . K .-H.-
Khe . , Brahmsstraße 1, HL j Schuhe . Gr . 35 . Meinzer

W .-Mantel geg . Radio ; Kin- i r*url .-Aue . Westmarkst . 13
derwagen gg . Sportwagen ; j H.-Halbschuhe , neu , br . , Gr ,
Reitstiefel , 42 , gg . Fahrrad ; 42 , gg. gleichw . , H .-Hose, ,od . Leiterwagen . Becker , Gr . 50 . Becht , Karlsruhe '
Khe ., Goethestraße 20, p Kriegsstraße 92a , IV . '

Feste Arbedlsschuhe , gt . erh „
wasserd . , Gr , 42, u . Led,-
Hausschuhe , Gr . 38/39 , geg ,
B.-ÖL Blenk», Durlach ,
Johann Straußstraße 6 .

H .-Guramistiefel , 41 , gg . 2
Fahrreddecken . Wächter ,
Khe ., Markgrafecstraße 41 .

Skteüelel , Gr . 40, gg , Gr. 36.
Telefon Karlsruhe 5404 .

FußbaUstietel , Gr. 42 , gegen
Fahrradbereifg ., Drahtreif
Hauer , Khe ., Rappenwört -
Straße 55 .

Schw . H- Halbschuhe , g . erh «,
Gr . 41/42 , gg. ebens . br .
Kögel , Durlach , Auerstr .13,2 P. eleg , D.-Schuhe , Gr. 38 ,weiß , u . Gr . 35 , rot Led.
(amerdk.) gg . ebens ., Gr.
36 . Telef . ITurlach 554 .Pumps , schw ., WildL , Gr , 38 ,
gg . H .'& alfesch., Gr , 42 .
Tel . Kbe . 4051 , App . 9.

Eleg. Pumps , schw . Lackl . ,
wß . Lein . , neu , Leders . , ho.Abs . , 39 , gg . el . Pumps , a .l . schw . , hoh . Abs ., 36 b .
36H ; Männerarbeitsstiefel ,
g . erh . , Gr . 44 , gg . D .-Sp.-Stief . , Gr . 36^ r- 37 . Herr¬
mann . Weingart .» Georgst . l tPumps , neuwert ., schw . , Gr.
39—39%, gg . ebens . , 38 b .
38J4, Zimmer , Karlsruhe ,
Yorckstraße 53 , ab 19 U .

Derbe Bub. -Sch.f 37 , gg. M.»Halbscb .»34/35 ; schw . Woll -
stoffkl . , kl . schl . Fi. , gg.
mittl . W .-Warme o . kl . W ..
Kess . Auerswald » Hardtst *l3

Neuw , Cbevr . - Damenstleiel ,
Gr . 40, gg . B.-Öl ; gt . erh .
Waschkess . gg . B.-Ö1. See¬
bacher , Khe . , Mathyst . 24 .

D«-Schuhe , Gr . 36 od. 39 , gg .
kompl . Fahrradber ., Wulst ,28X1,70. Hertenstein . Khe .»Hardtstraße 58.

Dfclbl. Socnmerschuhe , neu ,
m . Blockabs . , 38 , gg . eben6 .Gr . 38 m . hoh . Abs , Voll*
rath , Khe . Haizingerst . H .

D.-H.-Schuhe , neuwert . , br .Wdl . , 37 , gg . H .-H .-Sch . , 42 .
Umminger , K. , Wilhelmst .51

Lack-Pumps , 37 , gg . Straßen *
schuhe od Regenschirm o .Schirmseide Eichler , Khe . ,
Bahnhofstr . 20 , IV. T. 1525.

Eleg . br . Wildleder -Schuh«,Gr . 36 , gg . schw . od . wß . ,Gr . 37 . Fäßler , Karlsruhe ,WendUstraße 7.D.-Schuhe , Led . , 39/40, gg .
B- OL Nur sehr . Glöckner ,
Khe .-Daxland . , Römerst . 26.

Bl. Wüdl . -Pumps , el . , Gr . 37 .
neuw ; , gg . gleichw . D -
Halbsch ., Gr . 37. Böntgen ,Khe . , N .-Hildaprom . 12.

Eldechsschuhe , Gr. 38, be¬
quem , Lackschuhe , Gr. 39 , rhoher Abs ., gegen Sport - •
schuhe , Gr . 38 u . 39 . BÖlz-
le , Karlsr ., Rudolfstr , 7 . jD.-Schuhe , 381̂ , f . neu , gg . ;
gleichw Pumps , 37. Slbet, '
Mörsch , Rosenstr , 10.

Schw . D.-Blndeschuhe , Keil- Jabs ., f . neu , Gr . 37% . gg !
D.-Schuhe , 38% Bayer , |Khe . , Uhlandstr . 28 , II ., r . |D -Keilschuhe , Gr . 38, neu *)
wert . . Led . , gg . desgl . . Gr, ;
36 %—37. Asthalter , Karls , i
ruhe . Sofienstraße 169. jKorkschuhe , n$u , m - prima i
Leder verarb . , Gr . 39 , gg
Sommersch . , Gr . 39 , neu, ;od . sehr gut erhalt . Egle . j■ Khe«, Karl -Wahelsufc . 12,1, 1

Kn. »Stiefel , 36 , gt . erh . , gg .
H .-HalbscbAihe, Größe 4L
Nähring , Khe . , Adlerstr . 60

D.-Slraßenschuhe , 3ß% u . 39 ,schm . Form . , neuw . , amer ,
Mod . , gg . Gr . 39. Telefon
Karlsruhe 8810 ;

Kinderschuhe , br . , led . , Gr.
2(2, f. neu , gg . D .-So .-Sch . ,Gr . 37—37%. Schneider ,
Khe . , Nebenius &tr . 20 , pt .

Ladenschrank » 2,00 m X 1,80 ,
. mit 2 Glasschiebetüren , gg .

Anzug , Gr . 1,76 . Beideck ,
Khe . , Rhednetxaße 13.

Schlafzimmer , neu , hell Eiche ,
gegen neuwertiges Leicht -
motorrad , 98 ccm. Rolli ,
Oberbausen bei Bruchsal ,
Luisenstraße 2.

Wohnz *-Kredenz gg . Gasback¬
ofen ; D .-Schuhe , hob . Abs . ,
Gr . 37 , geg . schw . Pumps
m . hoh , Abs . od. Keälabs .,
Gr . 39 , 12—14 U . Lucchesi ,
Khe . , Zähiingerstr . 60a, IV.

Schrank gg . neuw . Skistiefel ,
39 o . warme gef . Str .-Sch.
Berger , Khe . , Winterst . 24a.

Waschkonun . , 4 Stühle , mod
Lampenschirm , Noten für
Klav ., Geige u . Ges . geg .
B.-Öl. Tel . « Khe . 5263 .

Liegestuhl gg . B.-Öl . Wäch ^
ter , Khe. , Brauerstraße 21.

Weiß , komb . Küchenherd gg.
Fahrrad , gt . bereift , od . H ..
Anaugstoff m . Zut . Kasper ,
Khe . , Gartenstr . 28 , IV.RohrsUeiel , schmal . Fuß , Gr.

43/44 , geg . Rohrstiefel , Gr.
42 . Rose , Karlsruhe , Hans -
Thoma -Straße 1.

H.-Schnürschuhe , Gr , 41 , neu ,
gg B.-Öl. Fanz , Karlsr .,
KaTl -Wilhelm -Stxaße 36 .

Ausziehtisch (Eiche) , 12 Pers .
geg . klein rutod. Tisch ..
Reichardt , Karlsr . , Drais¬
straße . 12 , III .

Zimmertisch u . el . K .-Sport¬
wagen geg . B.-Öl ; H . od .
Da .-Fahrrad , kompl . , geg .
Radio oder Nähmaschine .Telefon Karlsruhe 1664.

Flurgarderobe (Eiche ) gegen '
B. -Öl , Reichardt , Karlsr . .
Draisstraße 12.

Strand -Gumml-Lultmattr. geg .
Gießkanne . Drunlzn, Karlsr ,
Durlacher Allee 67.

Chaiselongue , neu , qg . Anzugod . Anrugstoff ; u . wß . 2-L.-
Gasherd mit Gestell geg . 2
Herren -Hemden , Größe 40.
Piotn , Ettlingen , Garten¬
straße 2.

Bettwäsche gg . B. -Öl . Blitz- ;
ner , Zeutern , Oberdorf¬
straße 265.

Gute Gänsefedern gg . Dam .-
Schuhe , Gr . 38 ; neues Faß
gg , Radio . Rott , Spielberg ,Haus 160.

Sessel geg . D .-Fahrrad ; K.-
Sportwagen gegen Hühner ,
futter . Schweigert , Karlsr . ,
Nürnberger Straße 6 d .

Kinderwagen gg . Handwagen .
Horr , Karlsruhe , Südend¬
straße 31 , III .

Neuw . Fahrrad geg . Radio .
Hammer , Karlsruhe , Aug ..
Dürr-Straße 4.

Fahrradbereifung , 28 X1%><
Wulst , neu , gegen B.-Öl.
Nur schriftl . Weinkötz ,
Khe . , Neckarstr . 52.

Handleiterwagen , 5 Ztr . Trg .- ;
Kr. , geg . Kleiderschrank .
Gutknecht , Karlsr ., Gust .-
Specht -Stxaße 13.

' Kompl . H.-Fahrrad geg . Heu . ICröß . Waschwanne gg . B.-Öl . ! 2 Jg. Gäns«, * 6 Woch ., IIi Telephon Karlsruhe 7078 . Bayer , Khe . , Herderstr . 1. I Kücken , 4 Woch . , gg . H*-' Leiterwagen , neu , 8 z Trgkr .,
'
Honigschleuder f. 3 bad . Wa. j Futter od. sonst . Futtermit -1

gg . D .-Fahrrad neuw . , mit . ben geg . gt « Fahrrad oder tel . Nur schriftlich » Schorb ,Bereifg ., evtl .
’

Aufzahlung . Radioapparat . Scbwaninger,j Forchheim , KarlsruherZoz, Oberöwisheim , Kirch - Khe . , Weltzienstraße 23. j Straße 11.
berg 71. ' Schnellwaage (Tacho ) geg . Truthuhn , 2 Enten , 6 Wo -Radio , 6 Kreis -Super , gegen Kleinmotorrad , 98 od. 200 ; eben , sowie Enteakückenc ->i«L ^ v» m 7 -11. r*/>m R»r>vpr Linkenheäm . Futtermittel . R.U-

IFernünftil

Faltboot (2- Sitzer ) m. Zu-
beh , Ohler , Karlsruhe ,
Lauben weg 9 .

Radio , 4 Röhr . , el . Bügel¬
eisen , neue Ski mit Bindg.
u. Stahlt , gg . Scblafzim

com. Becker , iinkenheäm , j gegen Futtermittel . Ru-
Grüner Baum *

dolph , Philippsburg , Wall -
Milchzentrifuge gg. jg . frisch . gärtenstraße 5.melk , Ziege . Betz, Karlsi"

, j elnjähr . Hühner gg . Hüh-
Klauprechtstraße 23 , Tele - j nerfutter . Telef . Kbe . 1353.fon 1294. — i jg , Hasen gg . Fahrradbereif -

u. Stahle , gg . Scmatzim - t-on iäm . — ; jg . Hasen gg . Fahrradbereu . ;mer . Höke , Durlach , Blu* Sellaufzug -Winde , Hdbtr . , m. j Tauschscheine (ca . 40 RM )mentoTslraße 18. | 10 m Dr. -Seil , 3 eis. Fenst . | Fahrrad . Dörflinger ,
meaiur *uauc i«. I 10 m Dr. -Seil , 3 eia. Fenst . | «©q . Fahrrad , l ^örflinger ,Radio , erstkl . , Bauj . 47, gg . , gg . 1500 Backst . Ba *\k*r , ■ Karlstraße 5 .gr . Bücberactak od 2 Pol - ■ DurUch , Am Zwinger U - 1

Zuchthä , ttl u . Gasherdater Sessel od . Z .-Teppich . Kupferblech 2 m , gg . 1 R. D.- , Bettfedern . HeB , Khe . ,Ab 17.00. Tel . Khe . 6420 . | Pappe . Burger , Kriegsst . 96. ; f ^ dsttaBe j (Mühltmrg ) .toewe -Stahlrabr .-Super , nut Dachpappe gg . Mehrlacb -Ha - !
junoen oa B -mag . Auge , gg . Motorrad, ) senstall . Telefon Khe . 3531 . |

« a“ m .
200 com. Klauber , Duilach , Waggonplane in gt . Zusiand . zAmthausstrafle 25. I h - .. n .n. brr . d ^ TalstraBe 5 .

Gut mOM ., keUV. Zlrnme ,
v . Fcäul ., BehördeuangefiL
gesucht Bettwäsche vor1
banden .

'
0 9984 an BNJi

Möbl . Zimmer« mögl . Nähe
Krankenhaus , sof . gesucht ,
Dr . Lamberg , Khe . , IX. Med,
Klinik , St . Krankenhaus . .*

MÖbi. Zimmer , evtä . auch
ohrve Bedien . , von ledi^
Kaufmann gesucht 3
tsr 962? an BNN.

Zimmer , beatmöbl . , in nur
Lg., ▼. aliecnst . q . sit . Hers
(Ausi .) ge« . 0 9979 BNifl

Wohnungstausch

gegenVE, Radio , gegen Handhax - 1 Gebhardt , Khe ., Seubertst . 5monika . Hey<linger , Karls¬
ruhe , Brauerstraße lt .

Radio , erstfcl . , Bauj . 47 , geg .Hauszelt u . Gummi -Matr .
Ab 17.00 Tel . Khe . 6420.

Koffer.Radio , Marke Braun »
geg . Zickzack -Nähmaschine .
Höpfner , Karlsruhe , Klese -
streße 12. Tel . 8904 .

Hauszelt , neu , Friedensware ,
gg , erstkl . Kostümst oder
Anaugstoff , Friedensw . Al¬
bert , Khe . , Höldeilinst . 3 .

Schulranz ., Led ., 0,2 5 M. a .
Has . gg . Sportisch. , 38/38 %.Beetz , Khe ., Luisenstr . 29.

Tennisschläger , neu , erstkl .,
gg . Bowlenkrug (Kristall ) .

Jg . Hasen gg . Fahrraddecke ,
auch gebr . Hirt , Karlsr .-
Waiherfel ^ , Wutachstr . 2.

Vermietungen

ti. OJVl. | 93 - 7o \— '
Radtoröhien oder Garten - j Evtl , Aafz , od . Tauschsch .

pumpe geg . Fahrraddecken ! Khe . Telefon 6265 .
(Wulst ) . Bittel , Karlsruhe , Spülklosett gg . D.-Fahrrad ,
HübschstraBe 21 . 1 Schmitt , Kirrlach , Unter -

Rohren versch . Typen geg - dorfstraBe 30.
gut Vierfarbstift , Hütte Dahn : „Urgesch . d . germ . u.I—fv H.-Schuhe 42—45. ; rom . VSlker “ , Halbleder ,
Quirin , Karlsr ., Bngesser -
»traße 4 .

Photo -Agfa , Kompoirvers chlu 8
geg . gleichw . Radio . Kie-
ningeT, Karlsruhe , Rbein-
straße 29 .

Foto , 9/12 , Kokosläuf ., Korb,
garnit . , D.-H .-Schuhe , 40 ,

• gg . H.-Anz ., B.-Öl . Acker -
mann , Khe ., Sofienstr . 35 .

Foto 6/9 , Konzertzither , Ak.
fcoidzitiher, Fl .-Mando Lin« ,
Taschenuhr , gg . H .-Anzug ,
46 od . kompl . Bett . Re-
mindex , Karlsruhe , Herren *
Straße 45a.

Kleinbildkamera geg . gut er .
halte -nes , fahrbereit « Mo¬
torrad , 350 bis 500 ccm.
Heuer , Philippsburg , Forst ,
haus .

Vergröß .-Apparat (Kleiobild ) ,
neuwert . , gg . mittelgr . neu .
wert . Küchenherd . Schriftl
an Wolters , Kronau , Ro¬
bertstraße 7

Eos-Belichtdngsmesser m , Le¬
derhülle gg . D. -Sch,uhe, 38 ,
schw . , m , hoh . Abs . Jahn »
Khe . , Goethestraße 25 b.

Ölgemälde gg . D .-Knirps . B-
D1 od. H .-Hosenstoff . Reif ,
Khe . . KarlstTaße 144, V.

Ölgemälde , i Aquarelle (gegen
gut erb . Anzug (farbig ) ,
auch Fahrrad . Trautwein ,
Weingarten i B. , Bahnhof¬
straße 23 , bei Hauser .Tischventllat . , 220 vV, Gleich ,
ström , gg . el . Bügeleisen ;
schw . H .-Halbsch . , Gr . 42 ,
gg . ebens ., Gr . 43 . Bisebott ,
Kriegsstraße 280 .

Glühbirnen , 6 St . 220 V/4QW ,
2 St . 220 V/60 W , geg .
ebens . 120 V . Schwebel ,
Gsth . z . Rose , K .-Knieling .

Gartenschlauch , 7 m lg . , %
Zoll , gegen Fahrradbereif .
Hüttner , Neurettt , ICixch -
feldstraße 19.

neu , 4 B. , gg . Prismenglas .
Schnell , Khe . , Kriegsst .185.

Weln -Transport -Faß , mit Tür.
chen , stab . , gg . Maschen¬
draht f . Umzäunung . Natz ,
Khe ., Kronenstraß ^ 2 .

Weinfaß , ca . 50 1. geg . Hüh¬
nerfutter . Ehrhardt , Karlsr . ,
Kriegsstraße 266 .

Weinfaß , oval , 220 1, f. neu ,
gg . el . Wasch -masch . Gio-
ner , Khe ., Karlstraße 6.

Faß , 100 Ltr . , gg . B .-Ol . Du-
mont , Khe ., Bliücherst. 34 .

2 gt . Mostfässer , 180 1 und
119 1, gg . B.-Öl u . Hühner ,
futter . Sie«, Rintneim ,
Hauptstraße 62.

B.-Ol od . Bügeleisen , 220 V,
gg . Luftmatratze . Dorner ,Durlach , Killisfeldstr . 5 .

B.-Ol gg . Federbett u , Ma¬
tratzen oder Wasehtopf .
Kempf , Östringen , Haupt¬
straße 306 .

B.-Ol gg . Stoff *. Bez . von
2 Steppdecken , blau od .
bum . Theis , Grötzingen ,
Weingarten er Straße .

Zuchtrind . 4 Mon . , gegenHeu . Schlager , Mörsch ,
Storchenstraße 4 .

Ziege , 3 J . . od . Mutterschaf ,
2 J . . geg . Baueinwagen od.

Waschküche m. Bodenraum ,
wen . beschäd ., als Wohn -
raum ausbaufähig , zu ver¬
mieten an SelbstausfühTend .
O unter 9923 an BNN.

Wohnungen gg . Bauhilfe sind
in leicht beschäd . Hause in
gut . Stadtviertel geb . 0
unter 9545 an BNN.

Biete schöne Wohn , in guter
Lage b . Bet . a . Wiederaufb .
m . BaucvaL 0 .9593 BNN.

4 Z.-Wohng . (Bahnhofsnähe) ,
beschäd . , b . selbst . Übern ,
d . Instand setz . u . der . Ko¬
sten gebot . ^ v , wohn .-
berechtigten Interessenten
unter 9903 an BNN.

Freondl . möbl . Zimmer , fließ .
Wasser , in Ettlingen zu
vermieten . 0 9590 an BNN.

Mietgesuch »

Leer . Zimmer , sonn, , m . Gas .
anschl ., pt » u . 4 . St . aus-
gescbl ., ges . 0 9918 BNN.

leer . , od . teiimöbl . Zimmer ,
eonn . , in gt . Lage , v . Stu¬
dent ges . 0 9917 BNN.

Nett möbl . Zimmer od . Man-
sarde in gepflegt . Hause
von Sekretärin gesucht .
0 unter 9870 an BNN.

Gr . leere Mansarde od 2 klei¬
nere zu nüet . ges . Hausaxb .k . übern , werden . 0 unter
9883 an BNN.

Möbl . Zimmer v. alleinsteb -
Frau ges . gg. Mithilfe im
Haushalt . K 9960 an BNN.

Möbl . Zimmer v . Frl . , bei
dtsch , Beh. tät . , ges . Fe¬
derbett u . Bettw wird ge¬
stellt . Mögl . Weststadt . 0

i j . . geg . oauemwaycu wj. ; unter 9977 an BNN.Eisen dafür ; 6 Woch . alt . Möbl . Zimmer f . 2 Studenten
Ziegenlamm gg. Ziegel und sofort gesucht . 0 unter
Schindeln . K . Hölzle Wwe . ,1 9584 an B(NN.
Bauschlott i . Baden . I Zimmer sof . od . spät . v . Sfeu-

MUchziege gg . Nähmaschine . dent ges . Bett u . Wäschen_—4«. nAM^ Al. )ia(M Oil« Tal tTha RQQI f . Tt~\PW(4

t Ziaunec ». Kttc&e g«g . 3-,
auch gr . 2-ZimmerwohQUne
EI ' mter 9869 au BNN.

Hübicb « 2-Z. -Wohn . in Khe .
Knielmgeu geg . giöB.
3-4-Z .-Woho . Kühlein , Khe«
Knie! .. Postf . 6. Tel . 7373.

Sonn . 2-Z- Wohn . m . Küch«,
Zähriagerstr, , Miete 38 M.
gg . 3-Z .-Wohn . Lage gleicK)

imter 9854 an BNN.
2 gr . leere Zimmer m . Ba4)

Ostst . , II . St . , geg . 1—2-Z-
Wohn . S u . 9596 an BfW

Biete schB. 2-Z.-Wohn . i . der
Philippetr, , suche ebens . ia
Durlach , Aue od . Oststadt^
E3 unter 9548 an BNN.Biete 2H Z - Wohn „ Weih« !
feld , geg «cböne , soMk)
3 Z .-Wohn . , Nähe Barbare “ *~-
Piatz oder Bahnhiofsnäb«^
Sl unler 9901 an BNN.

3-Z.-Wohn . neu herger .,
St ., Westst . , gg . 2-Zim» ;'
Wohnung . 63, u . 9672 BNt*.

Schöne 1 Zimmer -Wohnuef
m , Garten , Oststadt , ged-
2 Zimmer -Wohnung , Ost¬
stadt . EI 9916 an BNN.

Kirchheim/Teck —Khe . : 2 Z*
Kü . , Keller , Gas , el . Licht
geg . ebens . Wohn , oder ‘
gr. Zimmer m. Kü. in Kt*
od . Umg. El 9615 an BNN.

Kirchheim/Teck —Khe . : Bi«»
3 Z. , Kü . m. geschl . Ver. >.
2-Fam .-Haus , part .,
40 .- : «uche ähnl . in Khe. *
Umg . Auskunft Farn. I tuU—
mann , Khe . , Rankestr . -

Bad Soden/Ftm . — Broch»»]
o . Umg . : Abgescbl . Wehn-,
2 Zi-, Küche , Keller , geg®*-,ebens , in Bruchsal od. dh®*
gebung . CSI u . 9616 an Bete.

Berlin —Khe . : 2% Z .-Woho»
m . Bad in Berlin, amerlW
Sektor , gegen gleiche “
Khe . E 9891 an BNN.
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Brailn , Gondelsheim
berstraße 72.

Zleqenbock (12 W .) , gg. Mot .»
Reifes u . Schlauch , 3 .00X
19 od . 3. 15X19. L^ng . Knie.
Jing, , Saarlandstraße 43*

Zicklein , 7 Wochen , gegen ; « uiuai . «..«imuw an
Gartenbrunnen . Telefon Rüpp . od. Durl . v . Stüdes .
5670 Karlsruhe . ten ges . 0 9855 an BNN.-Ziegenlämmchen gg . Körner - >Zimm. u. Küche , auch 2 leerefutter . Niebecker , Bruch- ( Räume , v . alleinst . Damecal , Hardlstraße 20. > gesucht . 0 9868 an BNN.

vh . Tel . Khe . 6994 f . Loewe .
Möbl. Zimmer gesucht . 0 u -

9588 an BNN.
Zimmer m. Küche , ev . - Not -

kjüche, v . jg . , kinderlos .
Ehep . ges . 0 9951 BNN*

Ruhig, möbl . Zimmer in Khe

Verlader n. d . Ostzone . ^ ^ 7
nehme Transporte u,
Plätzen d . Ostzone durtfj
besteh . Expreß - u . _sammelverkehre nach 1
Ün . Friedr . Knell , inter**|
Spedition , Frankfurt a.
74 570 , Offenbach a. *** t
84 40? u . 81 426 .

Khe .-Adelshofen : Wer n- ■.
Khe n . Adelshof . Bett fl»” !
Zöller , Khe . , Wielandstr .J

®, i
Von und nach der Ost *o** iJRückführ , verpackt .

kuierten - und Flüchtliogr «J
gutes übern , ohne besoo* ,
Formalitäten (Watmungs *®®
rieht , dreif . Anträge erfo*'
derl .) , Friedr . KneU, intej -
Spedition , Frankfurt a.
74 570 Offenbach/M «, M **
und 81426.
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